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Kezug in Karlsruhe !
Zm Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg.Monatlich 60 Pfg.

Frei In» Hau- geliefert:
Vierteljährlich M. 2.2»
Auswärts bei Sdholung
»m Postichalter Ml . 1 .8».
Durch den Briefträger tüg-
/ ich 2 mol ins HauS gebrachtMl . 2.52.

J ildlsche Vre sse .

General-Anzeiger ver Residenzstadt Rarlsruhe «nd des Grstzherzsgtums Baden«
Unabhängige und gelesen sie Tageszeitung in Karlsruhe .

& fettige Nummern 5 Pso .
Vrdßere Nummern 1» Psg ,

Anzeige« :
Die Nvlonelzeile 25 Psa ^

die Reklamezeile 70 Via .

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Jlnterhaltungshlatt - , monatlich 2 Nummern „Kurier ^,*
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst* und Wemban . 1 Sommer » und l Winter -Aahr -

_ planbuch und I schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .
W * Täglich (6 bis 40 Seiten , weitaus grotztt Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Leitungen . "Wg

Griltls-Krüilgen

Eigentum und «erlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur. Alben Herzog
Verantwortlich für Politik n.
den allgemeinenTeil U Lehr
». SeilendorN , für ChronU
u Residenz L. Stotz , für de»
Anzeigenteil A . UinderrpachSL

fümUich in NarlSruh«.

Aussager

35000 8A
gedruckt auf S ZwillingS'

RotationSmafchinen.

In Karlsruhe und nächst»
Umgebung über
22000

Abouuenten.

Nr . 72 Karlsruhe , Montag den 14 . Februar 1910 . Teiephon-Nr. 86. 26 Jahrgang .

NM" Unsere heutige Abendausgabe nmsatzt
inkl. Unterhaltun gsblatt Nr . 13 acht Seiten .

Das U nterha l t ungsblatt enthält :
»Zur Frage der Schiffahrtsabgaben .

" (Mit Karte . ) — „ Sinnestäusch¬ungen . Von Ernst Becker — „ Der Halleysche Komet." (Jllustr .) —
„Um 's Schlittenrecht . " Ein Winterscherzando. — „ Zur Konzessions-Verlängerung für den Sueztanal .

" iMit Karte .) — „Der erste Leucht¬turm für Luftschiffer." (Jllustr . i — „ Graf von Tattenbach tz.
" (Mit

Bild . i — „ Rätselecke ."

Juristischer Vorbereitungsdienst in Baden
— Karlsruhe » 14 . Febr . Das Justizministerium hat bezüglich der

Beschäftigung der Rechtsvrakiikanten bei den Amtsgerichten folgende
Bestimmung erlassen:

Der erste,, nach der Vorschrift in 8 5 Ziff . 1 der Beschäftigungs -
Verordnung vom 20 . Mai 1907 mindestens sechs Monate dauernde Teildes amtsgerichtlichen Vorbereitungsdienstes ist dazu bestimmt, den indie Praxis eintretenden Rechtspraktikanten zunächst mit allen beim
Amtsgericht vorfommenden Geschäften bekannt zu machen . DiesemGrundsatz entsprechend ordnet der allgemeine Erlaß vom 4 . Oktober
1901 Nr . 34 839 an , daß bei den größeren Amtsgerichten , wo eine sach¬
liche Geschäitsabteilung unter den Richtern besteht , ein Rechtsprak¬tikant im ersten Teile seines Vorbereitungsdienstes nicht länger alsetwa 2 Monate auf ein und derselben Abteilung beschäftigt werdendarf . Da bei diesen Amtsgerichten die sachliche Geschäftsabteilung auch'unter den Gerichtsschreibern durchgeführt ist , hat der Beschäftigungauf einer Richterabteilung jeweils die in 8 17 Ziff . 2 der Beschäfti¬
gungsverordnung vorgesehene Dienstleistung auf der zugehörigen Ge
richtsschreiberei unmittelbar vorzugehen. Beschäftigt sich der Rechts¬praktikant im ersten Teile seines Vorbereitungsdienstes länger als6 Monate beim Amtsgericht, was , soweit dies angängig ist , nur als
wünschenswert zu bezeichnen ist , so steht einer entsprechend längeren
Beschäftigung auf einer Zivil- bezw . Strafabteilung ein Hindernisnicht entgegen.

Der zweite Teil des amtsgerichtlichen Vorbereitungsdienstes dientder weiteren Einführung der Rechtspraktikanten in die einzelnenDienstzweige des Amtsgerichts . Bei den größeren Amtsgerichten , woeine sachliche Geschäftsabteilung besteht , ist auch in diesem Stadiumdes Vorbereitungsdienstes für eine sachentsprechende Zuweisung der
Rechtspraktikanten an die einzelnen Richterabteilungen zu sorgen . DieDauer der Beschäftigung auf den einzelnen Abteilungen bemißt sich
jedoch hier nach den Bedürillüsten des Etnzelfalles . Es wird » ■ B . einRcchlspraktikant , der von der Befugnis , sich vier Monate bei einer
Staatsanwaltschaft zu beschäftigen, Gebrauch gemacht hat , bevor er den
zweiten Teil des amtsgerichtlichcn Vorbereitungsdienstes aufnimmt ,kürzer auf einer Strafabteilung zu beschäftigen sein, als ein Rechts¬
praktikant , der die ganze für die Beschäftigung bei einem Kollegial¬gericht »nd der Staatsanwaltschaft vorgesebene Zeit beim Oberlandes -
ciericht zugebracht bat .

Bezüglich der Heranziehung der Rechtspraktikanten zum Gerichis -
schreiberdienst, insbesondere zur Protokollführung wird auf die allge¬meine Bestimmung in 8 13 Ziff . 3 der Beschäftigungsverordnung ver¬
wiesen ; ibre Heranziehung zu diesem Dienste hat sich hiernach stetsinnerhalb der Grenzen zu halten , welche dem Zwecke der Ausbildung
gesteckt sind . Die Ausbildung der Rechtspraktikanten im Gerichts¬schreibereidienst ist hauptsächlich dem ersten Teil des amtsgerichtlichen
Vorbereitungsdienstes Vorbehalten; im zweiten Teil dieses Vorberei¬
tungsdienstes hat sie , wenn sie auch in diesem Stadium nicht zu ver-
nachläffigen ist , gegenüber der Anleitung zur selbständigen Beschäfti¬
gung des Praktikanten mehr in den Hintergrund zu treten .Inwieweit diejenigen Rechtspraktikanten , welche hinsichtlich ihresVorbereitungsdienstes in den letzten vier Monaten vor dem Beginn derzweiten Prüfung stehen , sich praktisch zu beschäftigen haben , und in¬wieweit ihnen zur wissenschaftlichen Vorbereitung auf diese PrüfungZeit zu gewähren ist , bleibt dem wohlwollenden Ermessen des Dienst¬
vorstandes überlassen ; selbstverständlichist , daß auch in diesem Stadiumdes Vorbereitungsdienstes neben der wtssenschaftlichen Vorbereitungder Rechtspraktikanten ihre praktische Vorbereitung nicht vernachlässigtwerden darf .

Mne englische Köpenickiade.
(Von unserem Mitarbeiter .)

D .K . London, 13. Febr . Jetzt hat auch England seine Köpenick-
fffVa« gehabt, und zwar ist, wenn man den Bericht des ..Daily Ex-

C^catcr, Kunft tittfc Wissenschaft .
>z. Karlsruhe, 14 . Febr. Als weiterer Bewerber für das Fach des

Heldentenors am Croßherzogl . Hoftheater ließ sich gestern Herr Alfred
Boruttau vom Prager Deutschen Landestheater in der Partie des
„Lohengrin" hören Boruttau ist in musikalischen Kreisen weiter be¬
kannt geworden als Mitarbeiter der vom „Kunstwart" . Verlag von
Georg und SB . Callwey, München , herausgegebenen „Hausmusik ".
Unter den Beröffentlichungen desselben sind von ihm eine
Reihe altdeutscher sowie dänischer, norwegischer und finnischer
Volkslieder verdeutscht und gesetzt worden, die durch ihre
frische und naive Art beim Vortrag ungemein sympathisch
wirken . Boruttau der Sänger , eine gewinnende Biihnenerscheinung,
verfügt über eine dunkelgefärbte Stimme von leider erheblich na¬
salem Beigeschmack und über eine sehr lebhafte, zuvörderst auf den
dramatischen Effekt scharf zugeschnittene Darstellung. Den stimmlichen
Mitteln , die eine recht routinierte Behandlung erfahren, geht der
eigentliche Charakter des Heldenhaften ab : der Eindruck seines „Lo-
hengrin" war gestern ungleichmäßig , auch weil sich der Gast durch eine
merkbare Befangenheit an der Entfaltung seiner künstlerischen Eigen¬
schaften gehindert sah. Die beste Wirkung erzielte Herr Boruttau
in den lyrischen Szenen, hier war auch die deutliche Textaussprachezu
loben. Dem gestrigen Gastspiel werden sich , wie wir erfahren, noch

. solche weiterer Anwärter auf den freiwerdenden Platz im Operen¬
semble anschließen . — Dem besonderen Werktag im musikalischen Ka¬
lender, dem Todestag Richard Wagners , entsprach die sonntägliche
„Lohengrin"-Vorstellung aber recht wenig . Nur Frau v . Westhoven
(Elsa) und Herr Büttner (Telramund) konnten ganz befriedigen.
Die Chöre dieser kürzlich „neueinstudierten" Oper ließen wieder mehr
als zu wünschen übrig. Das Haus war nahezu ausverkauft, mit
Beifallsbezeugungen aber recht zurückhaltend .

— Heidelberg, 14. Febr. In diesem Jahre können der Bachverein
und Akademische Gesangverein (gegründet im Frühjahr 1885 ) ihr
Lbjähriges Jubiläum begehen . Die beiden Vereine haben beschlossen,
das Jubiläum in den Tagen vom 23 . bis 25 . Oktober 1910 gemeinsam
mit einer dreitägigen Vachfeier zu begehen .

fb Erpolzheim (Pfalz ) , 12. Febr. Die durch Dr . Sprater aus
Speyer vorgenommene Untersuchung der bei der Eyersheimer Mühle
oufgefundenen Urneniiberrejte ergab, daß diese der Zeit vor Christi

preß " darüber liest , die Sache für diejenigen, die sich über den Bürger¬
meister von Köpenick so lustig machten, deshalb besonders unangenehm ,weil der Hereingefallene nicht das Haupt einer kleinen Vorstadtge¬
meinde ist, sondern der Kommandant und das Offizierskorps des
Stolzes der britischen Flotte , des Linienschiffes „Dreadnought ."

Drei junge Männer und ein junges Mädchen verkleideten sich
nämlich als abesshuische Prinzen und Prinzessin . Kostüme, Perücken
und so weiter wurden in einem bekannten Garderobengeschäst im
Westend bestellt . Es waren kostbare Gewänder , mit falschen Edelsteinen
besät. Die Prinzen trugen große Bärte und selbst die aufgeworfenen
Ncgerlippen wurden nicht vergessen . Als Alles auf das schönste vorbe¬
reitet war , wurde ein Telegramm an den Kommandanten von Portland
geschickt , in welchem dieser angewiesen wurde, die abesiynischen Herr¬
schaften feierlich zu empfangen und ihnen den im Hafen liegenden
„Dreadnought " zeigen zu lassen . Das Telegramm wurde im Namen
des Ersten Seelords geschickt . Dann begaben sich die „ Herrschaften " ,
begleitet von •einem „ Beamten des Auswärtigen Amtes und einem
Dolmetscher, der übrigens , wie der „Daily Expreß " argwöhnt , ein
Deutscher war , nach Portland , wo sie von einem höheren Marineoffi¬
zier empfangen und an Bord des Dreadnought geführt wurden . Dort
hatte man Alles für den Empfang vorbereitet . Eine abeffhnische Flagge
war nicht an Bord und nahm dafür die von Sansibar , auch die abessy -
nische Nationalhymne konnte nicht unter den Noten der Kapelle ge¬
funden werden, und wieder mußte Sansibar herhalten . Drei Viertel¬
stunden blieben die Prinzen an Bord und Alles wurde gezeigt, was
sonst keines Sterblichen Auge sehen darf , er sei denn ein Prinz oder
ein Offizier der Flotte .

Die Abessynier waren mit Allem , was ihnen gezeigt wurde , sehr
zufrieden und ließen wiederholt durch den Dolmetscher ihrem Dank
. . usdruck geben . Nur , als der Kommandant des Schiffes sie zum
Schluß zum Tee einlud, lehnten sie mit großer Entschiedenheit ab.
Die Lippen und die Bärte hätten vielleicht nicht standgehalten . Einer
oer Prinzen bot beim Abschied dem Kapitän des Schiffes das Groß¬
kreuz des Hausordeus von Abesfynicn an , was der Offizier aber natür -

ich den dienstlichen Bestimmung zufolge ablehnen mußte . Es scheint
chm aber nicht eingefallen zu sein, daß dieser Orden ebenso erfunden
war wie die Namen der prinzlichen Gäste. Auch daß die Prinzessin
„Mendax" <z. D . Lügner ) hieß, fiel den Herren auf dem Dreadnought
nicht aus .

Es scheint , daß die jungen Leute die Ausführung ihres Planes
schon lange vor hatten , denn der Kostümier, bei welchem die Kleidungs¬
lucke bestellt wurden , erzählt , daß er die Bestellungen schon vor einiger
Zeit erhielt . Es wurde ihm nahe gelegt, die größte Sorgfalt auf die
Ausführung der Aufträge zu verwenden. Er mußte die Kostüme nach
genauen Zeichnungen ausfübren , und nach Fertigstellung derselbenwurden verschiedentlich Abänderungen angeordnet . Am letzten Mon¬
tag , dem Tag , «» welchem der . Plan zur Ausführung gelangte , wurde
den ganzen Vormittag probiert , und es dauerte fünf Stunden , bis
endlich Llllcs zur Zufriedenheit ausgefallen war . Die Herren sowohl
wie die junge Dame ließen sich die Haare ganz kurz schneiden, bannt
die schwarzen Negerperücken fest ansitzen konnten. Die Gesichter, die
Arme und Hände wurden höchst kunstvoll gefärbt , und ganz besonderenWert scheinen die „ Prinzen " darauf gelegt zu haben , lange Schnabet -
schuhe zu erhalten , die schön lackiert wurden . Alle trugen ein altchrift -
licyes Kreuz um den Hals . Auf dem Kops hatten sie Turbans . Der
angebliche Beamte des Auswärtigen Amtes trug die Uniform der An¬
gestellten dieses Amtes.

Als die prinzlichen Gäste auf dem Dreadnought herumgeführt und
ihnen die Geschütze, die Torpedoröhren und die Anlage für die draht¬
lose Telegraphie sehr eingehend gezeigt wurden , murmelten sie wieder -
liolt „Bunga , Bunga "

, was , wie der Dolmetscher erklärte , großartiggroßartig bedeuten sollte: Die Offiziere des Dreadnought waren ganz
entzückt von ihren Gästen und als das Schiff am nächsten Morgen in
See stach, hatte keiner von ihnen eine Ahnung davon, daß sie den be¬
rühmten Hauptmann von Kipcnick noch weit überboten hatten .

Badische Lhronikr .
H Mannheim, 14 . Febr . Der heurige große städtische Maskenball

im Rosengarten brachte die höchste Rein-Einnahme, die bisher erzielt
wurde ; beträgt sie doch 21138 Daran ist beteiligt der Erlös aus
Eintrittskarten mit 15100 Ji , aus Rosenlauben- und Tischvermie¬
tung mit 5360 M, aus Jngresso mit 328 -tt . Der Sektverbrauch be¬
lief sich auf 1390 Flaschen.

— Mosbach , 14 . Febr . In dem Buchener Kindesentführungs¬
prozeß ist von den Verurteilten das Wiederaufnahme-Berfahren be¬
antragt worden aufgrund neuen Entlastungsmaterials inbezug auf die

Geburt angehören . Bei der gestern vorgenommenen Nachgrabung
wurden 5 weitere Urnen ausgegraben. 3 davon waren von runder
Form und zwei von einer flachen, etwas eckigen Gestalt. Bei elfteren
befand sich eine von besonders großem Umfang. Auch wurde laut
„Pf . K ." eine vollständige Armspange aus Bronze gefunden.

'-Lori oer Lnftichrffahrt
= Zürich, 12. Febr . Wenige Minuten vor drei Uhr hat Leutnant

von Holthoff mit seinem Begleiter Brenner im Ballon „Berlin " die
längst projektierte Winteralpensahrt über die Eraubündner und Ti¬
roler Alpen angetreten, nachdem gestern abend die Berichte der
Schweizerischen meteordlogischen Zentralanstalt in Zürich eine Dre¬
hung des Windes von Nord gegen West signalisiert hatten . Heute
morgen sieben Uhr begann bei sechs Grad Kälte auf der gefrorenen
Fläche des St Moritzer Sees die Füllung des Ballons mit etwa 1900
Kubikmeter Wasserstoffgas , die schon bald nach 11 Uhr beendet war .
Ein Bericht der meteorologischen Zentralanstalt stellte fest, daß die
Lustschiffer unbedingt eine Höhe von 4—5000 Meter erreichen
muffen , wo sie dann eine ziemlich starke westliche Luftströmung finden
würden , die sie rasch aus den Lokalwinden über das östliche Alpenre¬
gime den Donaulündern zuführen müßte . Auf dieser Höhr werden
ste eine Temperatur von —18 Grad finden . Majestätisch schön stieg
um 2 Uhr 55 Min . der Ballon, von brausenden Jubelrufen der Zu¬
schauer begleitet, im Glanze der Wintersonne erst zu einer Höhe von
600 Metern empor und schwebte dann ruhig eine Zeitlang über dem
Startplatz. Durch starke Ballastabgabe ward der Ballon zum Steigen
auf ca . 1500 Meter gebracht; er zog in der Richtung Südwest dem
Berninapaß zu und ward nach halb vier Uhr , von der Bernina her¬
kommend, oberhalb Poschiavo gesichtet , von wo er noch Tirana zu ver¬
schwand. Hier wird er offenbar die Maximälhöhe aufsuchen , um die
signalisierte westliche Windströmung zu erhalten, um schließlich nicht
doch noch der Adria zugetrieben zu werden . In St . Moritz, das ge¬
genwärtig von Fremden und Sportsleuten überfüllt stt , bildet der
heutige Alpenflug ein förmliches Ereignis , und mit , Spannung sieht
man den weiteren Nachrichten über den Verlauf der Fahrt und die
Landung entgegen .

= Bern , 14 . Febr . (Tel .) Der „Ballon Berlin "
, der gestern

um 2 Uhr 50 Min . in St . Moritz aufgestiegen war , ist nach
22stündiger Fahrt südlich von Mailand glatt gelandet . Die

Drohung, die der Inhaber des Argus, Adolf Maier hier, sich gegenüber
einem Metzgermeister schuldig gemacht haben soll, der versuchte , das
Auto zurückzuhalten, in das man in Breiten eben das Kind hinein¬
gebracht hatte Adolf Maier wurde infolgedeffen aus der Strafhaft
vorläufig entlassen . Vorige Woche wurde in Waldshut eine Privat¬
beleidigungsklage Maiers gegen die „Waldshuter Zeitung" verhandelt.
Der zustande gekommene Vergleich ist insofern interessant, als die
Waldshuter Zeitung nach einer „Erklärung " die „feste Ueberzeugung"
gewonnen hat , „daß Herr Maier bei der Wegnahme des Kindes der
Meinung war, daß das Kind der Fr u Fertig zugesprochen sei" und
daß sie „nach all dem das Herrn Maier verurteilende Erkenntnis der
Strafkammer Mosbach für unrichtig hält und aufrichtig bedauert,
Maier unrecht getan zu haben .

"
m Königshofen a . d . Tauber , 13 . Febr . Zum drittenmale feit

Ende Oktober wurden die Bewohner unseres Städtchens um Mitter¬
nacht durch die Sturmglocken aus dem Schlafe geschreckt . In der dem
Schneidermeister Franz Eck und Vahnarbeiter Felix Blesch gemeinsam
gehörenden, im sog . Kleinen Frankreich liegenden Scheuer war Feuer
ausgebrochen , welches durch das rasche Eingreifen der hiesigen Lösch¬
mannschaft auf seinen Herd beschränkt werden konnte . Es besteht
nicht mehr der geringste Zweifel darüber , daß in allen drei im ver¬
gangenen Vierteljahr vorgckommenen Brandfällen, von denen be¬
sonders der erste großen Schaden anrichtete, indem er nahezu ein
ganzes Viertel in Asche legte, Brandstiftung vorliegt .

<% Söllingen (A . Rastatt ) , 14. Febr . Angesichts des Verhaltens des
hiesigen Pfarrers in seinem Amte und speziell in finanziellen kirch¬
lichen Verwaltungsangelegenheiten hat , lt . „Rast . Tgbl .

"
, der ganze

Stiftungsrat , sowie die Kirchengemeindevertretung , im ganzen 21
Bürger , ihre Aemter beim kathol. Oberstiftungsrat in Karlsruhe
niedergelegt.

# Oensbach (D . Achern) , 12. Febr . Der Bürgerausschuß hat in
seiner heutigen Sitzung einstimmig die Schulgeldaufhebungbeschlossen.

nn Posthalde (Schwarzwald ) , 14 . Febr . Don Posthalde im
Höllental teilt uns eine Skiläuferin mit, daß am Samstag die
Zastlerhütte niedergebrannt ist . Betten, Proviant , alles fiel dem
Feuer zum Opfer . — Der Regen der vorletzten Woche hatte in dem
Posthalde-Serpentinenweg ( Privatweg von Herrn Hensler) erhebliche
Erdrutschungen verursacht. Bis zum Sonntag waren die Schäden je¬
doch wiederhergestellt und der Weg konnte wieder begangen werden.
Der Serpentinenweg wurde so stark von Skiläufern frequentiert,
und war so festgetreten , daß man auch ohne Ski gut in die Höhe wan¬
dern konnte .

a Riedichen (A . Schönau ) , 13 . Febr . Die alte , wie auch die neu«
Straße mußte für Fuhrwerke gesperrt werden . Durch den unaufhör¬
lichen Regen löste sich beim sog. „Stampfwald" ein großes Stück der
alten Straße los , stürzte über die Matten den Abhang hinun M. und
verschüttete die neue Straße.

Rielasingen (A . Radolfzell) , 14 . Febr. Bei der Bürgermeister¬
wahl wurde Ratschreiber Enädinger gewählt._

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 14 . Februar .

V Fürst Hohenlohe - Langenburg , der frühere Statthalter von
Elsaß-Lothringen, ist Samstag abend zu längerem Aufenthalt hier
eingetroffen und hat als East des Eroßherzogs im Palais Prinz Karl
Wohnung genommen* Erweiterung des Fern - Sprechbereichs . Von jetzt ab ist Karls -
rube zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Breitnau , Hin¬
terzarten , Höllsteig , Posthalde, Steig , Amt Frciburg , Wagensteig . (Ge¬
bühr 1 Mark ) .

— Von der Eisenbahn. Mit dem 1 . April werden, wie schon vor
einiger Zeit angekündigt, im Fahrdienst der badischen Staatsbahnen
wesentliche Vereinfachungen und damit verbundene Ersparnisse ein -
treten . Die Wagenwärter und Hilfswagenwärter bei den Personen -
und Güterzügen fallen weg ; ihr Dienst mutz von dem Schafsner - und
Bremserpersonal mitversehen werden. Zu diesem Zwecke wird dar

größte Höhe betrug 8300 Meter , die niedrigste Temperatur 38
Grad Celsius .

bä London, 14 . Febr . (Tel .) Einen schweren Unfall erlitt
gestern der englische Aviatiker Sanders mit seinem Zweidecker
eigener Konstruktion. Bei einem Aufstiege in Lowestoft geriet
er in die Telegraphendrähte , in die sich der eine Flügel des
Apparates verwickelte . Der Aviatiker stürzte zu Boden und
wurde von der nachfallenden Maschine begraben. Sanders er¬
litt erhebliche Verletzungen an Kopf und Brust.

Kleine Zeitung «
v Verkauf des Achilleions in Sicht . Eine kurze Freude scheintder Kaiser an seiner erst vor wenig Jahren erworbenen Besitzung auf

Korfu gehabt zu haben. Wie die „ Deutsch . Nachr ." wissen wollen , wird
ded diesjährige Aufenthalt des Kaisers auf Korfu, bei dem auch die
neue Achilles -Statue an Stelle des Heine -Denkmals Aufstellung finden
soll , die Entscheidung darüber bringen, ob das Achilleion verkauftwerden soll oder nicht . Die Bewirtschaftung dieser Besitzung hat andie kaiserliche Schatulle bereits sehr bedeutende Anforderungen ge¬stellt, dte in gar reinem Verhältnis zu der Ausnutzung dieser an sichherrlichen Besitzung stehen . Schon bei dem ersten Besuch des Kaisersauf Korfu wurde man gewahr, daß das Achilleion für die Haushaltungdes Kaisers bei einem längeren Aufenthalt viel zu klein ist , auchkonnte konstatiert werden, daß der Bau selbst viele Mängel aufwies .Der Kaiser fühlte sich damals sehr ungemütlich im Achilleion und be¬klagte sich vor allenDingen über die große Feuchtigkeit in den Räumen .Aus Pietät dem Kaiser Franz Joses gegenüber wurde jedoch versucht»durch eine Renovation und einen Ausbau Besserung zu erzielen , die
sich aber beim letzten Besuch des Kaisers aus Korfu als nicht genügendherausgestellt hat .

— .. Ein Mittelglied zwischen Salamander und Fisch Ueber eine
merkwürdige Entdeckung berichtet ein englisches Blatt : Der amerika¬
nische Naturforscher Dr . John Hasemann, der sich im Aufträge desCarnegie -Institutes aus einer Forschungsreise in Brasilien befindet ,hat in der Nähe von Manaos ein seltsames , bisher unbekanntes Tier
ausgcsunden , einen Fisch, der anscheinend das langgcsiichte Mittelgliedzwischen Salamander und Fisch darstellt . Der Fisch hat rudimentäreBeine , er ist schuppenlos uitd blind, hat statt eines regelrechten Ske¬lettes ein knorpelartiges Rückenmark und in dem kleinen Kopfe Zähne ;das Maul befindet sich unterhalb des weil vorspringenden Kiefers . Aufdem Rücken zeigt das Tier eine Hautsalle , die einer Rückenflosse ähnlichist . Ein Exemplar dieses seltsamen Fisches ist bereits in Pittsburg imCarnegie -Museum eingctrofsen und wird nach der Rückkehr Dr . Hase¬manns die Gelebrtenwelt näher beschäftigen .
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<v ilirpcricmnf einen AuSbildunyskurfus in einer Eisenbahnwerkstatte
»ii ! inaki>en . Tie gesamte Ersparnis an Wagenwärtern betragt 100
Sunnc 11m etwa 150— 180 000 Mark an Gebalt . Kilometergeldern eie .
Tie überzählig gewordenen Wagenwärter und Hilfswärter sollen in
den Znpbcylcitungs und Bahnsteigschafsnerdienst versetzt werden.

=t= Im Kaufmännischen Verein hält am Mittwoch den 16. Februar ,
abends SVL- Uhr , im großen Eintrachtssaal Herr Philipp Spandow ,
Chefredakteur der H P . Berlin (offizieller Redner der „Jla " in Frank¬
furt a . M .) einen Vortrag über „Die Eroberung der Luft" ( mit Licht¬
bildern . Experimenten wie Vorführungen von lenkbaren Luftballon -
uüd Flugmaschinen-Modeslen im Betrieb , sowie kinematographischen
Vorführungen ) . (Liehe Inserat .)

c? Das Starkbier - Fest im Kühlen Krug bildete gestern das Ziel
einer nach vielen Hunderten zählenden Menschenmenge. Schon um
4 Uhr war der hübsch dekorierte große Saal so besetzt, daß niemand
mehr zugelassen werden konnte. Zwei Musikkapellen, die vollständige
Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Großherzog" Nr . 11 und die erste
Rumänische Künstlerkapelle spielten die neuesten Operettenschlager und
bei gemeinsamem Gesang von bekannten Bierliedern und humoristi¬
schen Vorträgen des Badenia -Müller herrschte bald eine urfidele , ge¬
mütliche Stimmung . Wie wir erfahren findet kommenden Sonntag
eine Wiederholung des Starkbierfestes statt .

^Bedrohung . In der Uhlandstraße wurde ein Privatier ange¬
zeigt . weil er einen in seinem Hause wohenden Schreiner mit einem
Revolver zu erschießen drohte.

$ Festgeuommen wurden ein 19 Iabre alter Dienstknecht , der in
der Rächt zum 7 . dS. Mts . vor der Festhalle einen Modellschreiner
durch einen Dolchsiich in den ' linken Oberarm schwer verletzt batte,
eine 31 Iabre alte ledige Kellnerin aus Weingarten , wegen Vergehens
g ^gen 8 130 des N .St .G .B .. ein 31 Jahre alter Kaufmann , angebl . aus
Frankreich, weil er am 11 . ds . abends in der Kaiserstraße Damen
anrempelte , sie beleidigte und 2 Schutzleuten, die gegen ihn einschritten,
Rstderstand leistete. Ferner wurden festgenommen ein 17 Jahre alter

v Schreinerlehrling aus .Hockenheim , ein 18 Jahre alter Schlosserlehrling,
ein 20 Jahre alter Schüler und ein 22 Jahre alter Tapezier von hier ,
die in der Nacht zum 27 . Juni v. I . in der Südstadt eine Verkaufs -
bude erbrachen , Geld, Limonade und Eßwaren stahlen, ein 25 Jahre
alter ledig . Gärtner aus Schaffhausen , weil er einem Handelsmann
in der Markgrafenstr . mehrere Gegenstände entwendete.

Badischer Landtag .
35 . Sitzung der Zweiten Kammer .

H Karlsruhe , 1 -1. Febr . Präsident Rohrhurst erösfnete um %4
Uhr die Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Freiherr von Bodman
und Regierungskommissäre.

Sekretär Abg. Kölblin (jgl .) zeigte die neuen Eingaben , mehrere
Petitionen an . Der Präsident machte kurze geschäftliche Mittei¬
lungen . Er gab bekannt , daß ein Schreiben des Abg . Schmidt-
Karlsruhe eingelaufen ist, in welchem derselbe anzeigt : „Ich bin zum
Oberlandesgerichtsrat ernannt worden und habe bereits meinen
Dienst angetreten . Da mit meinem neuen Amte ein höherer Rang
und eine höhere Bezahlung verbunden ist, ist mein Mandat als Ver¬
treter des 38. Wahlkreises in der zweiten Kammer erloschen ." Das
Ministerium des Innern wird die Neuwahl in diesem Bezirke mit
möglichster Beschleunigung anberaumen . Darauf wurde in die Ta¬
gesordnung eingetreten .

Abg . Si e u h a u s (Ztr .) erstattete namens der Budgetkommission
Bericht über die Petition des Kunstgewerbevereins
Pforzheim uni Nebernahme des von der Stadtgemeinde Pforz¬
heim angeforderten Betrages für Erweiterung des Kunstgewerbeschul-
gebüudes daselbst auf die Staatskasse . Die Anforderung für dieses
Gebäude beträgt 800 000 Mark . Di« Kommission stellt den Antrag ,
die Petition in dem Sinne der Regierung empfehlend zu überweisen,
daß die Regierung ersucht wird , mit dem Stadtrat Pforzheim erneut
in Verhandlung zu treten , um die Hälfte der Kosten auf die Staats¬
kasse zu übernehmen .

Abg. Odenwald (freist ) trat in längeren Darlegungen für die
Petition ein, wobei er auf die Bedeutung des Pforzheimer Kunst¬
gewerbevereins für die Industrie und die Stadt Pforzheims , aber auch
für den Staat hinwies . Pforzheim hat auf dem Gebiete der . Schule
schon ganz bedeutende Opfer gebracht und man geht deshalb nicht zu
weit , wenn man die Regierung bittet , ihren ablehnenden Standpunkt
gegenüber den Forderungen d'er Stadt Pforzheim aufzugeben und
Pforzheim das zu geben , was ihm von Rechts wegen zukommt. .

Abg. Stockinger (Soz .) schloß sich den Ausführungen des Vor¬
redners an und betonte , daß die Regierung im Interesse der wirtschaft¬
lichen und industriellen Verhältnisse Pforzheims alles tun muß, um das
Kunstgewerbeschulwesen in Pforzheim zu fördern . Er ersuchte das
Haus , dem Anträge zuzustimmen.

Minister Frhr . von Bodman : Dem Wunsche des Herrn Vor¬
redners , über die Sache nachzudenken , ist bereits entsprochen worden .
Ich habe über die Sache schon nachgedacht . (Heiterkeit .) Dieses Nach¬
denken brachte mich dazu, auf dem ablehnenden Standpunkte zu be¬
harren . Die Regierung erkennt die Bedeutung der Pforzheimer In¬
dustrie vollständig an und sie weiß , daß der gute Ruf der fleißigen und
intelligenten Industrie Pforzheims weit über die Grenze dieser Stadt
hinausgeht . In der vorliegenden Sache ist die Regierung so weit ge¬
gangen , als es nach gewissenhafter Prüfung zulässig erschien .

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .)
» » •

Der Präsident der Zweiten badischen Kammer , Herr Stadt¬
schulrat Rohrhurst , begeht heute seinen 50. Geburtstag . Dem
verdienten Manne , der als Beamter , Parlamentarier und Red¬
ner sich außerordentliche Hochachtung und Wertschätzung er¬
worben hat , seien auch an dieser Stelle die besten Glückwünsche
dargebracht . Unter den vielen Gratulanten , die sich heute per¬
sönlich oder schriftlich dem ausgezeichneten Manne nahen , be¬
findet sich lt . Hdlb. Z . u . a . der Heidelberger Liederkranz , der
seinem bewährten Freunde und Vorstandsmitglied einen Pal¬
mengruß darbringt , ein sinniges Geschenk, das der auf fried¬
lichen freundlichen Ausgleich gerichteten Gesinnung des Geburts¬
tagskindes so recht entspricht.

Vermischtes.
ft, St . Ingbert (Pfalz ) , 14 . Febr . Zu der furchtbaren Bluttat

wird noch berichtet : Der Maschinist Wagner hatte , bevor er im Mo¬
nat Mai nach St . Ingbert kam , ein ziemlich «nstätes Leben geführt .
Seine Frau war deshalb froh, daß er hier eine einträgliche Stelle
hatte . Als Wagner in den letzten Tagen äußerte , daß er wegen ver¬
meintlicher Zurücksetzung wieder von hier fort wolle, sagte die Frau ,
daß sie sich in diesein Falle ein Leid antun werde . Sie machte diese
Drohung auch tatsächlich wahr , indem sie gestern mittag , während ihr
Mann zu seinem Arbeitgeber ging , um sich abzumelden , aus einer
Flasche Lysol trank . Als sich dann die Wirkung geltend machte , lief
sie , laut um Hilfe rufend , zu Rachbarsleuten , von denen sie in ihre
Wohnung zurückgetragen wurde . Die Leute verließen darauf , da in
diesem Augenblicke Wagner vom Bureau zurückkam , die Wohnung .
Als Wagner nun sah , daß seine Frau die Drohung wahrgemacht hatte .

und glaubte , daß sie rettungslos verloren sei , feuerte er au, einem
Revolver einen Schuß auf sie ab , der ihren sofortigen Tod herbeiführte .
Die Kinder verletzte er durch Hammerschläge auf den Kops. Den Ver¬
letzungen nach hat er sie auch mit dem Kopf gegen die Wand geschla¬
gen. Jedenfalls in der Annahme, die Kinder seien tot , richtete er

, hierauf die Waffe gegen sich selbst. Ein Schuß in die Schläfe machte
seinem Leben sofort ein Ende. Das Befinden der beiden Mädchen rst
einigermaßen zufriedenstellend, dagegen ist der Zustand der beiden
Knaben hoffnungslos .

hd Saarbrücken . 14 . Febr . (Tel .) Zu einem Rekontre mit
tätlichem Ausgange kam es in dieser Nacht im Stadtteil Burbach
zwischen jungen Arbeitern und einem Schutzmann. Der Schutz¬
mann wurde von den jungen Leuten angegriffen , zu Boden ge¬
worfen und ihm sein Säbel entrissen. Der Beamte griff in der
äußersten Notwehr zum Revolver und gab einen Schuß ab.
Getroffen wurde der 20 Jahre alte Arbeiter Zimmer , der toi
niedersank. Die übrigen an dem Zwischenfall beteiligten Ar¬
beiter wurden sämtlich verhaftet .

- Hirschberg i . Schl . , 14. Febr . (Tel .) Bei Krummhübel
sind mehrere Bobs auf der vereisten Bahn «mgestürzt. Einem
Fahrer brach die Steuerung . Das Eisenteil drang ihm in den
Unterleib , so daß er starb. Ein anderer Fahrer erlitt 2 Rippen¬
brüche .

c= Hameln . 14 . Febr . (Tel .) Gestern abend explodierte
in der Wohnung des Gefängniswerkoorstandes Niesse in Ab¬
wesenheit des Ehepaares Niesse eine Lampe. Die 3 Kinder der
Familie wurden derart verbrannt , daß 2 bereits gestorben sind .
Das dritte Kind liegt hoffnungslos darnieder .

bck Dresden . 14 , Febr . (Tel .) In der vergangenen Nacht
gegen 9 Uhr wurde die im Hause Züdenhof 3 wohnhafte Witwe
Heinz, als sie von einem Ausgange in ihre Wohnung zurück¬
kehrte , von einem Manne überfallen , der sich unter dem Bett
verborgen hatte . Mit den Worten : „Das Geld oder das Leben"

würgte der Einbrecher die Frau am Halse. Diese flehte in ihrer
Todesangst um ihr Leben und holte ihre Ersparnisse im Be¬
trage von 250 Mark , womit der Räuber die Flucht ergriff . Der
Polizei gelang es, den Menschen zu verhaften . Es ist der 21-
jährige Arbeiter Hehne. Die schwer verletzte Frau wurde nach
oem Krankenhause gebracht.

c= Paris , 14 . Febr . (Tel . ) Die Seine ist in den letzten
24 Stunden um 7 Zentimeter gefallen.

.= Paris , 14. Febr . (Tel . ) Die Folgen der Ueberschwem -
mungen machen sich noch immer bemerkbar. Gestern abend
stürzte ein Stück von dem Gewölbe der im Vau begriffenen Un¬
tergrundbahn der Linie Nr . 8 ein . In der darüber liegenden
Rue Mirabeau im 17 . Bezirk bildete sich eine 8 Meter lange
und 31/i, Meter tiefe Senkung . Die Straße mußte für den Ver¬
kehr gesperrt werden.

----- Lissabon, 14 . Febr . An Bord des dort ankernden eng¬
lischen Schiffes „Aboyne" sind infolge chner Explosion im
Kohlenraum 9 Matrosen verwundet worden , darunter 5 schwer.
Zum Untergang des Dampfers „General Chanzy".

ück Marseille , 14 . Febr . (Tel .) Die Bergung der Ladung des
„General Chanzy" hat begonnen. Die Rettungsmannschaften haben ,
wie es heißt , mehrere Boote, welche mit Frauen und Kindern besetzt
waren , kentern sehen. Diese Meldung hat unter der Bevölkerung
große Beunruhigung hervorgerufen .

= Palma , 14. Febr . (Tel .) Zu dem Untergang des Dam¬
pfers „General Chanzy" wird gemeldet, man habe angeblich auf
offener See mehrere Rettungsboote und einige Menschen er¬
blickt, welche mit Rettungsgürteln angetan waren und sich an
Brettern über Wasser hielten . Ein Sack mit Drucksachen, welcher
ans Land geschwemmt worden war , roch stark nach Rauch. Man
vermutet deshalb , daß infolge einer Kessel-Explosion auf dem
Schiff eine Feuersbrunst ausgebrochen war .

lick Paris , 14. Febr . (Tel . ) Zum Untergang des „General
Chanzy" wird noch gemeldet: Die Leichen eines etwa 30jährigen
Mannes und einer Frau , die ihr Kind in den Armen hielt , sind
gestern ans Ufer geschwemmt worden . Sechs französische Tor¬
pedojäger werden von heute ab die Unglücksstelle nach Leichen
abfuchen . Der einzig Ueberlebende namens Radier will sich
jetzt deutlich einer Kessel-Explosion erinnern .

Letzte Telegramme
der ..Sadifllien Presse" .

lick Berlin , 14 . Febr . Gestern fanden in Essen und Düssel¬
dorf Versammlungen des Hansabundes statt , die von etwa 8000
Personen besucht waren . Der Redner sprach über die Entwicke¬
lung des Bundes . Darauf folgte die Gründung der Bezirks-
gruppe Rheinland -Westfalen, die das gesamte Industriegebiet
umfaßt .

tick Stockholm , 14. Febr . Das gestrige Bulletin über das
Befinden des Königs Gustav besagt, daß der König sich immer
besser fühlt . Er hat gestern mit gutem Appetit mehr Nahrung
zu sich genommen.

----- London. 14. Febr . Nachdem heute die noch ausstehen¬
den Wahlresultate bekannt geworden sind, setzt sich das Haus der
Gemeinen wie folgt zusammen: 273 Unionisten , 274 Liberale ,
41 Mitglieder der Arbeiterpartei , 82 Rationalisten .

--- Alahabad » 14 . Febr . Bei einigen Eingeborenenstämmen
des Vasallenstaates Bastar ist eine aufrührerische Bewegung
ausgebrochen. Die Aufrührer , die mit Pfeil und Bogen be¬
waffnet sind, haben Bazare , Polizeiwachen und Schulgebäude
zerstört und einen Regierungskommissar schwer verletzt. 120
Polizeibeamte sind zur Unterdrückung des Aufstandes entsandt
worden. Der Beweggrund zu den Unruhen ist noch nicht be¬
kannt.

bä Shanghai, 14 . Febr. Hier verlautet, daß vier reisende Eng¬
länder in die Hände von meuternden chinesischen Soldaten fielen und
von diesen mißhandelt wurden . Es gelang den Engländern, aus
Suchau, wo sich der Vorfall abspielte, zu entfliehe «.

Dentsckicr Reichstag.
— Berlin, 14 . Febr. Vizepräsident Dr. Spahn eröffnet die

Sitzung um PA Uhr Am Bundesratstische Staatssekretär von Sydow
und Minister von Arnim .

Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Abg . Gothein ,
die von den Freisinnigen eingebrachte Kali-Interpellation mit der

als 1 . Gegenstand auf der Tagesordnung stehenden 1. Lesung des
Kaligesetzes zu verbinden . Abg . Gröber spricht Bedenken gegen
diesen Vorschlag aus . Abg. Gothein ( fr . Vp .) zieht darauf seinen
Antrag zurück. Er müsse aber darauf bestehen , daß die Interpellation
morgen verhandelt werde. _

Um das preußische Wahlrecht .
Berlin , 14. Febr . Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhau¬

ses verhandelte heute über eine Anregung betr . Ergänzung der Ge¬
schäftsordnung aus Anlaß der Vorkommnisse vom vergangenen Don¬
nerstag , wo bekanntlich die Sozialdemokraten den Ministerpräsiden¬
ten v . Bethmonn -Hollweg schon zu Beginn seiner Rede mit Pfuirufen
und Schmähworten überschütteten. Es wurde vorläufig von einem
gemeinsamen Vorgehen des Seniorenkonvents Abstand genommen,
doch soll es den Parteien überlassen bleiben, zu dieser Frage selb¬
ständig Stellung zu nehme».

Mir . Berlin . 14. Febr . (Privattel . ) Die sozialdemokrattsche
Landespartei beschloß, die gestrigen Wahlrechtsdemonstrationen
an den kommenden Sonntagen in ganz Preußen in v e r st ä r k -
t e m Maßes » lange fortzusetzen , bis zur endgiltigen Gewäh¬
rung eines freiheitlichen Wahlrechts .

tick München, 14 . Febr . Die „Münchener Zeitung " ist vom
Hofmarfchallamt des Prinzen Ludwig von Bayern ermächtigt,
die Mitteilung des „Neuen Wiener Journals " über angebliche
Äußerungen des Prinzen Ludwig gegen die preußische Wahl¬
rechts-Vorlage und den deutschen Reichskanzler als auf Unwahr¬
heit beruhend zu erklären .

Bom Balkan .
ück Konstantinopel , 14 . Febr . Die Pforte leistete gestern eine An¬

zahlung von 20 000 türkischen Pfund (370 000 Mark ) an den hiesigen
Agenten der Firma Krupp für 100 Nohrrücklaufgeschütze .

= Konstantinopel , 13. Febr . Der armenische Patriarch ,
der vor 5 Monaten seine Entlassung eingereicht hatte , über¬
reichte dem Eroßwesir ein Schreiben, in dem er die Zurücknahme
der Demission unter gewissen Bedingungen anzeigt .

— Athen , 14. Febr . Die Kammer eröffnete heute die außer¬
ordentliche Tagung .

— Kanea , 14. Febr . Venizelos ist nach Athen abgereist,
um der Militärliga auf Ersuchen das Programm mit seinen For¬
derungen vorzulegen. Die Militärliga wird dasselbe der
griechischen Nationalversammlung unterbreiten

Ans dem äußersten Osten.
3.LE . Petersburg , 14. Febr . (Privattel .) Immer neue

Kriegsmeldungen aus Ostafien werden unter Duldung der Zen¬
sur von der russischen Presse verbreitet . Der mit seiner Gemah¬
lin in der Krim weilende Kriegsminister General Suchomlinow
wurde telegraphisch nach Petersburg zurückberufen und erhielt
Befehl , sich in besonderer Mission nach dem fernen Osten zu be¬
geben . Wie russische Blätter melden, soll Suchomlinow alle
dort in neuester Zeit getroffenen militärischen Maßnahmen auf
ihre Zweckmäßigkeit prüfen . General Suchomlinow tritt dis
Reise bereits kommenden Samstag an.

Zur marokkanischen Angelegenheit «
----- Tanger , 14. Febr . Die Meldung , daß Raisuli vergiftet

worden sei , wird dementiert . Er erfreut sich des besten Wohl¬
befindens.

---- Tanger » 14. Febr . Zwischen dem Gouverneur von
Larasch und der von spanischen Truppen befehligten Polizei¬
truppe ist ein Zwist ausgebrochen. Infolge der Feindseligkeiten ,
die der Gouverneur den spanischen Offizieren gegenüber an den
Tag legt , ist die Lage sehr gespannt.

M Tanger . 14. Febr . „Daily Chronicle " meldet aus Dan -
cala zwischen Casablanca und Mazagan , daß die Anhänger des
entthronten Sultans Abdul Afis den hafidischen Truppen eine
schwere Niederlage beigebracht haben . Von den letzteren wur¬
den zahlreiche getötet oder verwundet .r
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Jugendvortrüge im Ostmarkenverein.

— Karlsruhe , 13. Febr . Tic Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen
Dstwarken - Bcrcins , welche sich durch die Abhaltung nationaler Jugend -
Verträge eine neue Aufgabe gestellt bat , veranstaltete gestern abeno
im Museumssaale den zweiten Vertrag dieser Art . Demselben wohn¬
ten außer von Schülern und Schülerinnen hiesiger Lehranstalten eine
große Zahl geladener Ehrengäste an , unter denen sich Minister Frhr .
von Marschaü, mehrere Generäle , die Leiter Karlsruher Schulanstaltenund viele Professoren der Technischen Hochschule und der Karlsruher
Mittelschulen befanden . Ein dreistimmiger Frauenchor mit Orginar -
Alavierbegleitung , bearbeitet v . Musiklehrer A . Bier , vorgetragen vom
Echülerinnenchor der höheren Mädchenschule unh des Mädchenghm-
»asiums unter Leitung des Musiklehrers Bier leitete den Vortrags¬abend ein . Die äußerst stimmungsvolle Kompisition von Vodbcrtsky,deren Text das Gedicht „Staufen und Zollern " von Karl Gerok bildet ,wurde von dem Mädchenchor mit Hingabe gesungen und äußerst wir¬
kungsvoll wiedergegeben. In schlichter und einfacher Weise trug dar¬
nach die Oberprimanerin Adele Bußler das Gedicht von H . Leuthold
»Die deutsche Sprache " vor.

Nach ihr betrat Professor Dr . Ott das Podium um in einem
wngeren Bortrage das Thema „ Die deutsche Sprache und die deutsche« ation " zu behandeln . Der Redner verstand es nicht nur durch den
Inhalt seiner Ausführungen sondern auch durch eine bilderreiche von
poetischem Reize getragene Sprache die Zuhörer zu feffeln. In sehr
geschickter Weise legte er den Zusammenhang zwischen der Entwickelungunserer sprachlichen Eigenarten und der wirtschaftlichen Verhältnissedar , und begründete die Basis der Beziehungen zwischen beiden. Erwies dann darauf hin , daß der Einfluß dieses Verhältnisses sich auchin den Werken und in der Sprache unserer Dichter Geltung verschaffeund daß ln deren Schöpfungen das materielle wie das ideelle in glei¬cher Weise hervortreten . Der Redner war der Auffassung , daß die
Stellung , d»e Deutschland heute auf dem Weltmarkt einnimmt , die
deutsche Sprache , mit der Zeit zur Weltsprache machen werde und daßdie nationale Koaft , welche in der deutschen Sprache wohnt , das starkeBand bilde, um alle Deutschen des ganzen Weltalls zu umfassen und
ne zu erhalten in ihrer Liebe zum Deutschtum und zu unserem deur-
schen Vaterland .
„ „ „ Die Ausführungen des Redners erweckten in der Versammlunglebhaften Beifall . Der Männerchor von Franz Selbst „Das Lied vornVaterland . vorgetragen vom 5. und 6 . Kurs des Seminars ll unterder vortrefflichen Leitung des Musikdirektors Zureich schloß die äußerststimmungsvoll verlaufene Veranstaltung .

Gerichtszeitung .
T Freiburg i . B . , 14 . Febr . Zum zwestenmale desertiert ist ein

bei der 9 . Kompagnie des Jnf .-Reg . als Soldat zweiter Klasse dienen¬
der Musketier , der erst am 16. Dez . eine achtmonatliche Gefängnis¬
strafe wegen Fahnenflucht verbüßt hatte . Am ersten Weihnachts¬
tage erhielt er den Bestich eines Freundes aus Basel , mit dem er ver¬
schiedene Wirtschaften besuchte . Mit diesem sei er dann nach Basel ge¬
fahren , daselbst in einer Wirtschaft übernachtet ; Helm Seitengewehr

und Mantel habe er in Basel weggeworfen und der Freund habe ihm
Zivilkleider verschafft . Nach einer ziellosen Wanderschaft in der
Schweiz sei er mit seinem Freunde uneins geworden . Sie hätten sich
dann getrennt und er sei allein nach Belfort gefahren , um sich dieses
einmal anzusehen. Von einem Eintritt in die Fremdenlegion sei
ihm abgeraten worden . Am 2 . Januar stellte er sich bereits den deut¬
schen Behörden , von wo er wieder seinem Truppenteil eingeliefert
wurde . Der Deserteur wurde entsprechend dem Anträge des Ver¬
treters der Anklage zu zehn Monaten und 1 Tag Gefängnis , sowie
erneute Versetzung in die zweite Klasse des Soldatenstandes verur¬
teilt .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 11 . Febr . Sitzung der Sttafkammer 4. Vorsitzender

Landgerichtsrat König . Vertreter der Erohherzogl . Staatsanwalt¬
schaft : Eerichtsassessor Burger .

Kegen den Maler Christian Zimmermann aus Hettenhofen ,
wohnhaft in Baden , erließ f . Z. das Bezirksamt Baden eine Straf¬
verfügung über 8 Tage Haft wegen Uebertretung des § 361-5 R .-St -
E .- B ., Vernachlässigung der Familie . Zimmermann erhob gegen diese
Verfügung Widerspruch und beantragte gerichtliche Entscheidung .
Das Schöffengericht Baden hatte sich in seiner Sitzung vom 21 . De¬
zember mit dieser Angelegenheit zu befassen . Es kam aufgrund des
Verhandlungsergebnisses zu einem freisprechrnden Erkenntnis . Gegen
dieses Urteil legte die Großherzogl. Staatsanwaltschaft Berufung
ein, die heute als unbegründet verworfen wurde .

A Karlsruhe , 14. Febr . Sitzung der Strafkammer 2 . Vorsitzen¬
der : Landgerichtsdirektor Ofer . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Am 17. November v . Js . wurde der Taglöhner Gottlgb Bauer
aus Schützingen nach Verbüßung einer mehrmonatlichen Strafhastaus dem Gefängnisse entlassen und schon am gleichen Tage verübte
er aufs neue einen Diebstahl. Er kam am Nachmittag des 17. No¬
vember nach Dürrn . Dort stieg er durch ein offenes Fenster in ein
Zimmer des Karlsruher Hofs ein , auf dem er früher gearbeitet
hatte und entwendete einen Koffer mit 15 Paar Socken , einer Hose,einem Flanellhemd , zwei weißen Hemden und zwei Büchern . Einige
Wochen nach Begehung dieses Diebstahls wurde Bauer in einem
wü--itembern >s-ben Orte ermittelt und verhaftet . Heute erhielt er
7 Monate Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Tue Anklageiache gegen Katharina Fischer aus Holzbronn wegen
Diebstahls und Bettels konnte nicht verhandelt werden , da die An¬
geschuldigte zur Verhandlung nicht erschienen war . Das Gericht er¬
ließ gegen die Fischer Haftbefehl.

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den Taglöhner
Wilhelm Ruff aus Dörnach wegen Sittlichkeitsverbrechens und Sitt¬
lichkeitsvergehens verhandelt . Ruff hat sich in Pforzheim wiederholtim Sinne der 88 176* und 175 R.-S .-G .-B . vergangen . Das gegen
ihn erlassene Urteil lautete unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬
suchungshaft auf 2 Jahre Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverlust .

>;n den noch weiter verhandelten Fällen handelte es sich um An«
kluge » gegen sechs Pforzhcimer Geschäftsleute wegen FeilhaltenSund Verkaufs unzüchtiger Bilder . Sie hatten in ihren GeschäftenPostkartenmit unsittlichen Darstellungen verkauft. Das Gericht ver¬urteilte sämtliche Angeklagte wegen Vergehens gegen 8 184 R .-St .»G .-B.. Es erkannte gegen den Kaufmann Otto Diemer aus Pforz »
beim auf 10 -4t Geldstrafe ', gegen den Kaufmann Julian Richard auf10 JH Geldstrafe und Einziehung der Postkarten ; gegen den Kauf »
mann Friedrich Frigo aus Geißlingen aus 10 Jl Geldstrafe ; gegenden Kaufmann Adolf Cracelius aus Pforzheim auf 10 Jl Geldstrafeund Einziehung der Postkarten ; gegen den Kaufmann und Bmh-
druckere,befitzer Karl Hamburger aus Pforzheim auf 25 Jl Geldstrafeund Einziehung der Karten ; gegen den Friseur Wilhelm Mutteraus Pforzheim auf 10 M Geldstrafe und Einziehung der Postkarten .

Auszug au» de« Sta « deSdücher« Kurt^rutze.
Eheschließungen :

12 . Febr . : Georg Bardelang von Kirchardt, Schneider hier , mit Anna
FLÖt bDlT lltftinrtPn • ' RiArtrS (mn 917rtntiTk0tm Tii^

•« ** vutmwuuu .yiuuiuuyu ovli ^ eer ; apeinciaj *yen von iao ©t>aavBahnarberter hier , mit Barbara Bast von Steinfell ) ; Karl Kern vo»hier , Schlosser hier , mit Rosa Einer von hier ; Friedrich Lange von.Langeln , Schneider hier , mit Emma Meule von Aue.
Geburten :

_ , 1. Febr . : Marie . B. Abraham Polotzkh, Assistent an der Technische«Hochschule ; Paula , V .Albert Christian Stöber , Fabrikarbeiter . 3.Febr . : Walter , V . Jakob Reiblich. Küfer : Luise. V . Franz Adler . Korb-macher ; Arthur Christoph. V . Christoph Schwenk , Naturheilkundiger .Erika Anna Else, V . Hermann Post. Musikdirektor ; IrmaMathilde Helene , V . Mathias Laible , Schuhmacher: Katharina . V . KarlAdler , Schirmmacher . 5. Febr . : Franz Xaver. V . Leonhard Braun ,Landwirt : Emil , B, Emil Hofheinz. Taglöhner ; Irma Hedwig . » .Wilhelm Metzger. Bäcker , Karl Willy, V . Christian Kübler , Schreiner .Anna , V . Oskar Köllnig , Schuhmacher ; Ludwig

Schmied . 7 . Febr . : Leopold Oskar . V . August Klausmann . MetzgerEmilie Karoline , V. Gottlob Gutekunst. Mfer ; Franz Albrecht I »-hann , V . Georg Hofmann . Kapellmeister. 8. Febr . : Oskar Friedruh .V . Oskar Jager , Blechner; Elisabeth Hedwig. B. Karl Schleifer , Eisew-dreher ; Erich Karl , V . Emil Höpfinger, Lokomotivheizer; Helmut »Friedrich , V. Johann Refior , Oberpostpraktikant.
Todesfälle :

iO . Febr . : Irma Landsberg . Haushälterin , ledig, all 33 Iah « ?
^ ulrana Linder , alt 64 Jahre , Ehesrau des Zimmermanns Friedrich
7-iiider ; Heinrich, alt 3 Jahre , V . Emil Sommer , Maschinenmeister ," v -febr : Ludwig Lahh, Landwirt , ledig, alt 85 Jahre : Otto , alt 3Jahre , V . .Willi Großbaier . Versicherungs-Inspektor ; Nikolaus Hor» -dam , Taglöhner . ein Ehemann , alt 31 Jahre ; Susanna Jung , alt 56
Lahre . Ehefrau des Schreiners Jakob Jung . 12. Febr . : Dorothea Eckerr ,Q Lahre . EZesrau des Landwirts Christof Eckert ; T " '
alt 70 Jahre . Witwe des Landwirts Jakob Koch .

; Margaretha Koch.

r .

ErsenhaWI£}Kr<aQigongs

Fzüaewlhr*

Für bleichsüchtige Mädchen
und Frauen ist eine ausreichende Ernährung zur Hebung

t des Kräftezustandes dringend erforderlich, aber durch vor-*• handene Verdauungsstörungen (Appetitlosigkeit usw.) oft
sehr erschwert.

Zn solchen Fällen ist die Eisen-Somato se wegen ihrer
Doppelwirkung besonders erfolgreich. Sie verbindet die blut¬
bildende Eigenschaft des Eisens mit der appetitanregenden ,
nährenden Wirkung der bewährten Somatose und ist somit
den gewöhnlichen Präparaten wesentlich überlegen.

Durch natürliche Steigerung der Eßlust und Besserung
der Verdauung im allgemeinen begünstigt die Eisen-Somatose
eine gründlichere Verwertung der genossenen Speisen . Meist
verschwinden schon nach kurzer Zeit Schwäche und Müdig¬
keit in den Beinen , Herzklopfen und sonstige Erscheinungen.

Dagegen wird die Magen - und Darmtätigkeik geregelt und
eine bessere Ernährung und Kräftigung des gesamten Körpers
erzielt. Diese macht sich außer durch Muskelansatz und
Rundung der Körperformen auch besonders in Hebung des
Allgemeinbefindens und der Lebenslust bemerkbar .

Wenn — bei der üblichen sparsamen Dosis von 3 mal
1 Eßlöffel pro Tag — die Gewichtszunahme innerhalb
4— 5 Wochen nicht selten 6 —8 kg beträgt , so wird damit die
überaus kräftigende, blut - und muskelbildende Wirkung der
Eisen-Somatose am besten illustriert .

Wer darum zu Bleichsucht und Blutarmut neigt, wird
als Kräftigungsmittel ratsamerweise die Eisen-Somatose
wählen, weil fie die beste Garantie für erfolgreiche »
Gebrauch bietet.

Man versuche die neue flüssige Form , die in den Apotheken und Drogerien zu Mk . 2,75 pro Flasche erhältlich ist.
, m, j m Interessenten erhalten gegen Einsendung des nebenstehenden Zettels (am bestenals Drucksache im offenen Kuvert mit 3 Psg . frankiert ) weitere Informationen )» I I über die Eisen-Somatose kostenfrei vom Pharmazeutischen Büro II der' 1 ' "■ Farbenfabriken vorm. Friede . Bayer & Co.. Leverkusen b. Köln a. Rh .
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Das Verzeichnis der Vorlesungen , welche im Sommersemester
1810 an der Großherzoglich Badischen
Albert - Ludwigs - Universität

Freiburg im Breisgaugehalten werden , ist erschienen und durch alle Buchhandlungen , sowie
gegen Einsendung von 20 Pfg . vom diesseitigen Sekretariat zu beziehen.

Freiburg i. B., den 12. Februar 1910 .
Akademisches Direktorium .

Baift . 1426a

Heidelberger Gesellschaftsreisen
Je 25—30 Personen

Herrliche Frfihjahrsreisen nach Italien
Die Heidelberger Gesellschaftsreisen haben ähnlich , wie die Lehrerfahr -
ten den Zweck, Reisen nach der Schweiz, dem sonnigeu Süden usw.ohne weitere Vorstudien zu ermöglichen. Da kein geschäftliches Unter¬nehmen trotz vorzüglicher Verpflegung und Unterkunft bequemste und

billigste Reisegelegenheit.
Reise 1 . Ital . und Franz . Riviera . Ab 6 . Mürz — 8 Tage .Basel, Luzern , Gotthard , Bellinzona, Locarno , Dampfer Lago Maggiore-IsolaBella, Arona, Allessandna , Genua , Monte Carlo , Monaco, Nizza , Genua , Nervi,Rapallo, St . Margherita , Portofino, Mailand, Conto, Lugano, Basel .Reise S. Heidelberger Ronifabrt (Neapel , Sizilien ) .Ostern in Rom . Ab 30 . .Mrz — 10 —10 Tage .Basel, Lugano, Mailand, Genua , (Monte Carlo -Monaco-Nizza) . Pisa , R : m , (5
Tage), Neapel (4 Tage), Vesuv , Pompeji , Insel Capri (blaue G otte ), Rom ,Florenz. Venedig, Mailand, Basel (Tour Sizilien - Messina - Taormina - Catania

fakultativ) . Von Neapel oder Catania zurück auch zur See .Alles frei ! Bahnen , Damper , Hotel mit Verpflegung einschl . Wein , Aus-
flöge , Trinkgelder , Besichtigungen und Eintrittsgelder .Kisten : Riviera - T?ur = 8 Tage 150—170 Mark .

Tour bis mit Rom — 10 Tage 180—200 Mark . Tour bis Neapel250 —275 Mark .
Jewarte Führung — Heimreise bei allen Touren auch einzeln und beliebiginnerhalb 30—45 Tagen — 1a. Referenzen . — Beamte mit Freifahrt nur Er¬
satz der Kosten für Hotel usw . wie oben : Alles frei ! Riviera 95 Mark,Rom HO Mark, Neapel 175 Mark.
ProspekteerhältL vom Schriftleiter . Hm . Assistent Vo 1k in Heidelberg , Römerstr

Eduard Riesterer, BaME
Telephon 1687 Luisenstrasse 24

Fabrik für :

Gefdiäfts-Eiririchtungen
Glasfchleiferei.

Kataloge gratis . 1950.3 .1

.J

Die Stelle des Bauassistenten für
Hochbau beim hiesigen Stadtbau -
amt ist spätestens dis Anfang Mai
d . I . neu zu besetzen.

Dem Inhaber der Stelle wird
Ruhegehalt und Hinterbliebenen¬
versorgung nach Maßgabe der städt.
Dienst - und Gehaltsordnung in
Aussicht gestellt . 1463a .2.1Bewerber , die geprüfte Werk¬
meister oder erfahrene Bautechniker
sind und selbständig arbeiten kön¬
nen , wollen sich unter Vorlage von
Zeugnissen, Darlegung des Lebens¬
laufs und Bildungsganges , sowie
unter Angabe der Gehaltsansprüchebis I . k . M . schriftlich meloen.

Bruchsal , den 11 . Februar 1910 .
Der Stadtrat .

Filialleiter
sucht alte Papierw .- Fabr . für neue
Filiale Berlin . Beding .20—30Mille
Kaution ob. Anteilübernahme . 1<47a
Offerte Hahn postlag. Berlin 8 . 14.

Leistungsfähig . Betonbaugeschäft
sucht besteingesührte stille od. tätige

Vermittler
für Eisenbeton -Bauaufträge gegenhohe Provision . 8.1

Gefl . Angebote sub 1441a an die
Exved. der „ Bad . Presse" erbeten.

Einheirat -
Beteiligung .

Aenßerst tüchtiger . strebsamer
junger Mann , Mitte der 20er (isr .)Detailreisender
der Manufakturwarenbranche mit
eigener . selbstgegründeter prima
Tour wünscht sich in einem der¬
artigen Geschäfte

einzuarbeiten .
Offerten unter Nr . B5295 an die

Expedition der „Bad . Preffe" erb

OtaiKordia
LSiokche Cetoos - Verricymwgr - Geselbdjaff.

fiegrtndet 1853.
GnmfHnpttafe 30 HBHioattt ffarfc

ttfvcrfalttarkeit. o 0eftpelk«. o Qoaafec^ tiarldt .
Nähere Auskunft MteBt kostcater

M . Karlsberg , Haiptrertreter In KarMe,
Kriegstrasse 24 .

Großer Warenverkauf
Infolge Geschäftsaufgabe sollen die Restbestände und komplette

Einrichtung eines altrenommierten Kolonialwaren - u . Drogengeschäftes
verkauft werden und zwar :

a. Einrichtung : Eisschränke , Dezimalwagen . Balkenwagen , Stand¬
gläser mit und ohne Aufschrift , Steinguttöpfe . Einmachgläser,leere Fäffer , Korbflaschen rc. ,d. Drogen , Kolonialwaren , Gewürze , Seilkrauter , Konserven, Flaschen¬weine. einige Kisten Korintben , Pflaumen , Dampfäpfel , Eierteig¬waren , Bodenlacke , Bodenöle , Parkettbvdenwachs , Stahlspäne rc.Der Verkauf erfolgt zu jedem annehmbaren Gebot und bietet

sich speziell für Herren , die sich neu einrichten wollen, günstige Gelegen¬
heit für billige Einrichtungs -Gegenstände . B5307

Verkaufslokal in Karlsruhe : Vorholzstraße Nr . 48 , im Hof,von 8— 12 und 2—6 Uhr.

BrMantrings
noch einige Stück, ganz billig zu verkaufen . 2421 .2.1

Christian Fränkle , Karlsruhe ,

gebildet « M . Dwl
Vt hübsche , eleg. Ersch..kaufmännisch u . Wirtschaft ! .

erfahr >

(Frau ),kaufmc
tüchtig u . erfahren , an rege
Tätigkeit gewöhnt, umsichtig , L
dispositions- und repräsen - £>
tationsfähig , sucht passenden xWirkungskreis ev . in frauen - ***
losem , feinem Sause eines
älteren Herrn oder für den
Empfang bei einem Arzte ,in Apotheke oder als Privat¬
sekretärin. Gefl . Offerten
unter A. 648 . II aasen -
stein & Vogler , A .- G .,Karlsruhe . 1419a

Perfekt. Stenographistin
nMaschinenScitreiberin
bisher auf kaufmännischem
u. Rechtsbureau tätig , sucht
ver 1 April Stellung . Offert ,unter 0 . 638 an flaasen -
stein & Vogler , A .-G .,Karlsruhe . 2408.3.1

Tüchtige, selbständige, gut
repräsentierende 1462a

Servicrtochtcp
in Saal - sowieReftaurations -
service gut eingeführt , deutsch
u . französisch sprechend , auch
Anleitung in der Buchführ¬
ung, sucht Bertranensftelle
in seines Land- oder Pas -
santen-Hotel. Zeugnisse und
Photographie zu Diensten .
Offerten unter Chiffre Ae .
903 Z. an Haasenstein
& Vogler , Zürich .

lOOO Mark
gegen Schuldschein, Wechsel oder
Abschluß einer Lebensversicherung
aus kürzere Zeit gesucht .

Offerten unter Nr . B5306 an die
Exped. der „Bad . Presse erb.

Kaufmann Ä
Drnckarbeilen jeder Jirt K'MBÄÄÄ ©

. recht guten
bürgerl . Mittags -

u . Abendtisch (kein Kosihaus ).Offerten m . Angabe des Preisesunt . Nr . B5L99 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten.

! Uebermorgen beginnt die Ziehung!
der beliebten großen

Wshlfahvts 0 Geld - Lotteeie .
10167 Bargewinne , dabei 5 Hauptgewinne mit 75000 , 40000, 30000,20000 , 10000 Mk. Lose ä 3 .30 Mk ., solange noch Vorrat . Ferner spielt
Eine - Mark - Lotterie

in welcher 50000 Mk. bar Geld zur Ausspielung kommen.
Die letzten Lose empfiehlt und versendet 2429

Lotteriebank Gebr. Göhrioger , G . m . b. H.(
JialergeNCliäft .

Gut eingeführtes Maler - u . Ta¬
peziergeschäftUmstände halber sof .
bill. zu verk . Offert , u . Nr . B53l2an
die Erp . der „Bad „Presse " erb . 2.1

Ladeneinrichtung
kür Spezerei vd. Kurzwaren u . Teile
einer solchen , eich., zu verkauf. Auch
für Schreiner zu Kleinmöbel geeign .B5350 Zährinaerttratze 37, 2. Ä .

1hauf* <Mud>.
Gebrauchte, guterhaltene

-♦ •Schreibmaschinen
zu kaufen gesucht. 1434a .2 .1

Offerten mit Angabe des Systems
und äußersten Preises an
RastatterElsen- n. Metallwerke

G . m . b. H.

crfjrftbinaiduHC
neu ob. gebraucht gegen 15—25 Mk.
monatl. Ratenzabl . oder entsprech .
Accepte sofort zu kaufen gesucht.

Gefl . Offert , mit Preis , Bedinge
System, Garantie u . Nr . B5282 an
die Exp , der „Bad . Presse" erb .
Kinderbettstelle ,

neu, elegant, für nur 9 Mk . zu verk.
Werner , Schlotzplatz 13 , EingangKarl -Friedrickü-r. vart r . B53Ä
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KadLsrqe greife Mendblatt . Montag den 14. Febrnar 1810 . Nr . 72 NSette 4
Versammlungen und Kongresse .

s Karlsruhe , 11 . Febr . Der Verband deutscher und österreichischer
Eilenbahnbeamten Vereine h

'
. : ! t seinen diesjährigen V . Fortbil¬

dungskurs in der Zeit vom 4 .- 23 . April d . I . hier ab . Die Vorle¬
sungen finden in der Eisenbahnschule statt und dauern in der Regel
von 8^-12 Uhr vormittags . Nachmittags sind Führungen durch
Werkstätten . Bahnhöfe , Fabriken , Sammlungen , sowie Fußwander¬
ungen vorgesehen.

k. Graben (b. Karlsruhe !. 14 . Febr . Auf lebten Freitag , abends
8 Uhr hatte der hiesige Olewerbevereni seine Mitglieder , sowie alle dem
Verein nicht angehörenden hiesigen Handwerker , zu einer Versamm¬
lung in das Gasthaus zum Schwanen cingeladen . Etwa 40 Personen
hatten dieser Einladung Folge geleistet. Unter den Anwesenden waren
auch Herr Bürgermeister Znnmermann und zwei Gemeinderäte von
hier . Nach Begrüßung durch den Vorsibenden K . Scholl, nahm der Prä¬
sident des Landesverbands Bad . Gewerbe- und Handwerkcrvereine
Herr Stadtrat Riederbühl -Rastatt , das Wort zu einem Vortrag über
. Die Gewerbeförderung in Baden .

" In kurzen, allgemeinverständlichen
Ausführungen , gab der Redner ein vollständiges Bild über die der¬
zeitigen Aufwendungen für Gewerbeförderung . Er hob hierbei be¬
sonders hervor l . Die Gewerbesördcrung durch den Staat , bestehend
in der Bereitstellung von Mitteln a) für Gewerbeschulen; gewerbliche
Fortbildungsschulen , Fachschulen . Bauaewcrksschule .und Kunstgewerbe-
schule , b ) für die Bibliothek Ausstellung , Meifterkurie , Unterrichts¬
kurse, Lehrlingswerkstätten usw. 2 ) Durch die Kreise die Gewährung
von Beihilfen für Unterrichtskurse und für den Besuch von Fachschulen .
3. Durch die Handwerkskammern : ns Regelung des Lehrlingswesens .
Gesellen und Meisterprüfung usw. Hierbei erwähnte er die bei der
Handwerkskammer Karlsruhe zur Einführung gelangende Kranken-
unterstübungskasse für Handwerker und hob hervor , daß der Landes¬
verband die Absicht habe, diese Einrichtung den Handwerksmeistern des
ganzen Landes zugänglich zu machen . Zum Schluß kam Redner auf
den Landesverband und seine Einrichtungen zu sprechen , sowohl die
bestehenden, wie die noch beabsichtigten. Er hob besonders die Not¬
wendigkeit der Einführung des Verbandsorgans hervor . Nach Schluß
der trefflichen Ausführungen , wurde dem Redner reicher Beifall ge¬
spendet . In der darauffolgenden Diskussion wurden verschiedene Fra¬
gen erörtert/auf welche der Vortragende bereitwilligst Auskunft er¬
teilte . Es wurde allgemein bedauert , daß van den dem Verein nicht
angehörenden Handwerkern der Einladung so wenig Folge geleistet
wurde .

— Heidelberg, 13. Febr . Gestern und heute tagten hier der Arbeit¬
geberverband - Landesverband Baden und der Landesverband badischer
Bau - und Maurermeister .

— Krautheim , 14 . Febr . Kürzlich versammelten sich hier die Wag-
nermristrr der württembergischen und badischen Grenze . Zweck der
Versammlung war , die alten Preise zu beseitigen. Waynermeister
Grauli in Schwabhausen kündigte jedem Meister einen Mutimaltarif
ein . den er näher erläuterte . Bei den derzeitigen Holzpreisen sei es
nicht mehr möglich , mit den alten Preisen auszukommen . Es wurde
beschlossen, daß der Minimaltarif bei der nächsten Generalversammlung
sestgelegt und ein jeder, der den Tarif verletzt, zu 25 Mark Straie
herangezogen wird , die in die Wagnervereinigungskaffe fließen .

0 Triberg , 13 . Febr . Heute fand hier eine Zusammenkunft
badischer und württembergifcher Forstmänner statt .

g . Bräunlingen (A. Donaueschingen) , 14 . Febr . Gestern fand hier
im Gasthaus zum Adler der Schwarzwald -8au -Berbandstag badischer
und württembergifcher Mustkvereine statt . Zu der Versammlung hatten
sämtliche 15 Mustkvereine , die dem Verband angehören , Delegierte ent¬
sandt . Das Versammlungslokal war festlich geschmückt. Die Versamm¬
lung wurde von dem Eauprästdenten Herrn llhrenfabrikant I . M .
Mauthe -Villingen geleitet . Nach dem Kassenbericht, den Herr H . Bittk -
Schwenningen erläuterte , ist der finanzielle Stand ein guter und schließt
mit einem Kassenvorrat von 539 .31 Mark . Als Festort des 6 , Musik-
festes am 5 . Zuni wurde Trosstngen (Württemberg ) festgesetzt. Musik-
vereine wurden neu in den Gau ausgenommen : Dauchingen und St .
Georgen . Nach Vottrag einiger Musikstücke vom Leiter der hiesigen
Kapelle wurde die Versammlung geschloffen .

Telegraphische Kursberichte
vom 14 . Februar.

197 .80
167 . 10
162 .40
22.70

204.50
812 50
811 .25
860.16

2b.
16.27

94.10
85.25
94.20

102.50
100 .25
99. -
64 .75
91.80
8465

95.70

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr . Ered . -A. 212.50
DiSr Com.»A
DreSd . B.-A.
Ost .StaatSb ^A.
Lombarden
Gattbardb .-A. — -

Tendenz fest .
Frankfurt a. M .

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd. 168.62

„ Antwerpen809 .—
* Italien 807.—
m o „«>>on
* Paris
M Schweiz
« Wien

Priv - Diskonto
Napoleons
38 %Deutsche

Reichsanleihe
8% da,
8M Pr. Cons.
4% Jtal . Rente
4% Cft Goldr.
4V.% Oft-Silb .
3% 1. Portug .
4% 188V Russen
4% Serben
4% Span . Ext .
4% llng .Goldr .
4%llng .StaatSr . 92 76
Bad . Bank 134.50
Kom.»Dsk.Bant 117 . —
Darmst . Bank 137 .50
Deutsch. Bank
Diskonto
DreSd. Bank
Oft. Länberbk.
Rheni. Kr.. « k.
Rhe,n .Hyp..Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B- B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Leadenz: fest.
(Schlußkurse ).

4% nä8ad .I9U8 101 .90
4% Bad . 1901 —
3X %. abß.x.dl

dto. t. M.
SJ4 % 1892/94
8%% Bad .1900
834 % . 1902
334 % Bad.l9Ü4
334 % Bad .1907
8% Bad . 1896
4%Bayerul907
4%Württb .l907 101.90
4% Rh. Hyp^

« kdb. b. 1919 101L0
4% » 1917 100.20
334 % . 1914 92.-

258.80
197.60
167.10
127 .75
136 85
196.—
148 .70
140 .60
143.-
245.40
185 .80
216.30
206.30

97.-
94.—
° 3.60
93.60
93 .60
93 .35
93 60
88 .05

102.10

9170
102 80
100 .05

101 .30

102 .40

ICO.—

179.60
180. -
264.50
135.70

258.60
197 .40
166 .80
162 .75
22.70

4% 1897 Arg.
5% 1896 Chin.
434% 1898 .
5% Mexikaner

amort . inn .
I.—IV.
5% dto. cons .

äußere 1890
434 %SR.Staats .
anleih . v. 1905 -
4%do .Rentel902 91 .65
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 94.80' Türk . Lose
Bad . Zucks. W.
A . Elekt.-Ges .
El .»Ges .Schuck . _
Masch .Gritzner 228.60
KarlSr -Masch . 211 .90
S ^A . Pakets . 136 . 0
Nordd. Lloyd 104.20

Rachbiirfe .
12W Hin 110(1)111.)

Ost. Kredit -A. 212.60
Deutsche B .-A.
Disk .-Comm.
DreSd. Bank
Ost .S .-B . Fr .
. Südb . Lomb.

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse )
Ost .Kred.-Akt. 212.60
Bert .Handelsg .
Kom.°Dist .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
Dresd . Bank
Bali . n. Ohio
Boch. Gußstahl 245.90
Dortm . Union

Lit . C. 91 60
V^ ö.-uLaurah . 186 .50
Harpener —

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse ).
834% Bad .1900 —
334 % . 1904 —
334% . 1007 —
4% Bad . 1909 —
4 %R .-Sch. 1908
334%Reichsant .
3% ReichSanl.
3%%Preuß . C.
3% dto.
4%% Ruff. 1905
4%% Jap . . 9810
Ost. Kreditatr . 212 40
Disk.-Komm. 197 .20
Dresd . Bank 166 .60
Nat ..B .f .Dtschl. 129 .90
Kom.-Disk .-Bk. 116 80
Ost.St ^>B .(frz.) 162.60
Kanada .Paeific 180.70
Bochum .Gußst. 245 20
B^kö.»uLaurah . 185 .40

183 .40
117 .10
137 70
258.90
197 .90
167. -
114 .60

100 80
94.25
85.40
94.25
85 .40

Gelsenk .Bergw. 21610
Harpener 206.50
Phönix 218.70
Dynamit Trust 181.50
All . Elek.-G . E. 263 .30
E.-G . Schuckert 136 —
Siem. u. HalSke 239 .80
Westerregela 218 —
D .Met .»Patr -F .33b>50
M.-F . Gritzner 230.20
B .Köln-Rottw . 255 .ll
BrauereiSrnner249 ..70
P .-UngL .Pfdbr. —,—
Pest- Ung .K.Obl. 94 .-
Ung.Schmalbahn 97 .75
Privatdiskonto 2£/4

Berlin
(Rachbörse.)

Ost^ red..Akt. 212.6-
Berl .Hand . - Ges . 183 . -
DeutscheB..A. 2584
Disk. Komm.-A . 197.2>
Dresden . B .-A. 166 .50
Lmb.,Oft.Südb .
Galt. u. Ohio
Bochum .Gußst.
Tortm .U.ttii .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Hordener

Tendenz : still .
Wien ( 10 Uhr) .

Lst .Kred .-Akt . 675 .20
. Länderbant 507 . -
»Slaalsb .(srz.) 757 . —
Sotr >1 Sudb 123 5>

Marknoten 117 56
Oft.Ätonenrente 96 . 10
Lst.Papierrente 99 .10
Ung. Goldrente 114.10
Ung.Kronenrent 92.55

Tendenz : ruhig.
Pari ».

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4 %Türt .,unifiz .
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 715 .—
Rio Tinto 19.45

London .

22 .40
114.—
245 50

91 .20
115.50
216.40
206 .70

98 .87

96 .50
95 .65

Chartered
de BeerS 195

,„
East Rand 5*
GoldfieldS 6 »/
RandmineS 9 */4'lnaconda 10 1 ,
Atchis. commo». 118—

» preferred 106 J
Chicago, Milwauke

and St . Paul 148 —
Deuver preser . 41-/,
LouisvilleRasyd . 152 -
Union Pacific 189 '/,United Stat . Steel .

Corp . commo 82—
dito preferred 122 \

Schiffsaachrichten des Norddeutschen Lloyd .
5 Sternen, 14. Febr. Augetommeu am 11. Febr. : „Schwaben"

12 Uhr vorm , in Sydney . „Königin Luise" 12 llbr vorm in Aden,

Februar
öatom. Lherm.

in zeucht. äruchtigait
in »tu....-

13. RachtS 9M U. 755.4 —0.1 4.0 88 still wolkenlos
14. Mrgs. 7" U. 751 .0 —0 .5 3.9 88 OSO beiter
14. Mitt. 2* U. 748.8 1 .7 3.8 73 NO wolkig

„Prinz Ludwig " 3 Uhr nachm , in Antwerpen , „Durendart " 4 Uhr
nachm , in Norfolk : am 12 . Febr . : „Derfflinger " 12 Uhr nachm, in
Aden . „Prinzeß Alice" 8 Uhr vorm , in Colombo : am 13 . Febr . : „Pork"

10 Uhr vorm , in Hiogo, „Prinz Eitel Friedrich " 9 Uhr vorm , in Singa -
pore, „Wittenberg " 5 Uhr nachm, in Antwerpen . „Crefeld " 7 Uhr
nachm , in Antwerpen . Passiert am 11 . Febr . : „Barbaroffa " 7 Uhr
vorm . Bellas , „Chemnitz" 7 Uhr nachm . Dover : am 12 . Febr . : „Sig¬
maringen " 8 Uhr vorm . Eastbourne : am 13. Febr . : „Bonn " 1 Uhr
vorm . St . Vincent , „Rhein " 9 Uhr nachm . Borkum Riff . Abgegangen
am 10. Febr . : „Hessen " 5 Ui) r vorm , von Sydney : am 11 . Febr . :
„Kleist" 7 Uhr vorm , von Genua . „Bülow " 10 Uhr vorm , von Algier .
„Prinz Heinrich" 2 Uhr nachm , von Neapel , „Friedrich der Große"

5 Uhr nachm , von Southampton , „Halle" 5 Uhr nachm, von Pernam -
buco, „Skutari " von Genua : am 12. Febr . : „Therapia " 10 Uhr nachm,
von Neapel . .Helgoland " 7 Uhr vorm , von Brishane . „Wittenberg "

2 Uhr vorm , von Bremerhaven . „Würzburg " 9 Uhr vorm , von Funchal
„Bülow " 4 Uhr nachm , von Gibraltar . „Kleist" 2 Uhr nachm, von
Neapel , „König Albert " 1 Uhr nachm, von Newyork . „Frankfurt "

1 Uhr nachm , von Ealveston : am 13. Febr . : „Friedrich der Große"

6 Uhr nachm, von Vlissingen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie ». Hydrogr .
vom 14 . Februar 1910 .

Die gestern bei Island erschienene Depression hat einen Ausläufer
bis Westfrankreich herab entsandt . Der hohe Druck , der noch einen
Kern über Nordwestrußland erkennen läßt , beginnt sich ostwärts zurück-
zuziehen. Das Wetter ist in Deutschland bei leichtem Frost teils
heiter , teils neblig . Aus dem ständigen Fallen des Ottsbarometers
läßt sich erkennen, daß sich die Depression weiter binnenwärts aus¬
breitet : es ist deshalb trübes und etwas wärmeres Wetter mit Nieder¬
schlägen zu erwarten .

Wiirernngsveuvochinngr» der Mrtearolog Station Karlsruhe

Höchste Temperatur am 13.
darauffolgenden Nackt —2,3 .

Februar 4,7 ; niedrigste in der

2r>etternachrichte« au» dem Süden vom 14. Februar früh :
Lugano wolkenlos —8 . Biarritz Regen 10 ", Nizza wolkenlos 3 ".
Lrie » wolkig 4 ". Florenz wolkenlos 4". Rom bedeckt 4 ", Cagliari
bedeckt 1 \ Brindisi bedeckt 8 ' .

Geschäftliche Mitteilung -«.
Heidelberger Frühjahrsreisen . Wir machen auf die in allen

Kreisen beliebten Heidelberger Ferienreisen besonders aufmerksam : die¬
selben bieten trotz der Billigkeit sehr gute Verpflegung und Unter¬
kunft. (Siehe Anzeigenteil .) 1394a

Knielingen .

Stammholz-Versteigerung.
Die Gemeinde Knielingen versteigert am

Dienstag den 22 . Februar ds . IS .,
im Gemeindewald , Schlag 9 (äußere Heck) nachverzeichnefe Holzer.:

0,30—2,75 Festm
0,34—1,79
0,42—0,60
0,39—0,64 „
0,42—2,33 „ X
0,60—1,53
0,71 —2,74
0,65

Zusammenkunft mittags 1 Uhr am Holzschlag (Schlag 9) .
Auszüge erteilt Waldhüter Kiefer . 1466a
Knielingen , 14. Februar 1910 .

Der Gemeinderat .
W a i d m a n n.

1 . 41 Eichen
2. 20 Ruschen
3. 7 Escben
4 . 6 Hainbuchen
5 . 32 Pappeln
6. 9 § ften
7 . 4 Bellen
8 . 1 Erle

Frei , Ratschr.

Oie Preise
der

Schaufenster
sind ein kleines Bild der

Preis -Vorteile
des 1322

Inventur-Verkauf
Schuhhaus

H . Landauer.
10- 15000 Mark

auszuleihen , durch AugiS Schmitt .
Sypothetengeschäst, Karlsruhe,

rrschstr. 43 . Telepbon 2117 .

Zu verkaufen fast neues Halbfranz ,
kompl . Bett mit Roßhaarmatratze ,
prima Federbetten , Waschkommode
m . Marm . u . Spiegel zus.nur 105 M.
Näh . Uhlandftr . 12, pari . B5349

Fossiler
Mammutszahn zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B5332 an die
Exped. der »Bad . Presse."

mehrere , wenig gebr ., wie neu , sind
unter Garantie für Brennen und
Backen wegen Platzm . bill. z« verk.
505371 HerdschtoffereiLesstngftr .17

Zch biete
Gelegenheit

zur Schaffung eines hohen Ver¬
dienstes bei Uebernahme der Lizenz
eines patentierten erstklassigen
Artikels . Notwendig sind 1500 Mk .,
die durch AbgabevonUnter -Lizenzen
in kürzester Zeit wieder 3 fach ein-
gebracht sind .

Ernste Interessenten erfahren
Näheres unter Chiffre Patent Nr.
1438a durch die Exped. der „Bad.
Preffe " . Anfragen zur Befriedigung
der Neugierde Papierkorb ._Bettlade (Mainzer ) mit Rost f.
15 M ., Sportswagen 4 M . , zu verk .
584724 Götheftratze 17, parterre .

China -Vasen,
2 gr . und 2 tl. , zu verkaufen .
dG « ndaliktr - 22. 3, St . tts .

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung, dass unsere liebe Mutter

hMaraEchleii
uns durch den Tod entrissen wurde.

Karlsruhe , den 12 . Februar 1910 .

Die Beerdigung findet am Dienstag den
15 . Februar , nachmittags 3 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus statt . 35335

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden unserer lieben guten Frau und Mutter

Rosa Schreiber , gcb.
sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank aus .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Ludwig Schreiber , Malermeister.
Karlsruhe , den 14 . Februar 1910 . 585308

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen, meinen lieben , un¬
vergeßlichen Mann

Anton Wenglein
Bureaudiener

im Alter von 63 Jahren , nach
kurzem Leiden , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten in
die Ewigkeit abzurufen . Um
stille Teilnahme bittet 585362

die trauernde Witwe :
K.Weng!ein, geb .Basemann .

DieBeerdigung sindetDiens -
tag nachmittag 4 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Kriegstr . 47 a

TodesAnzeige .
Tieferschüttert machen wir

Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß un¬
sere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter u . Tante

nach schwerem Leiden sanft
verschieden ist.

Karlsruhe , 13 . Februar 1910 .
Die trauernd . Hinterbliebenen

Familie Rössle
Marienstratze 46 .

Beerdigung : Mittwoch nach¬
mittags 1k-3 Uhr. 35370

Danksagung.
Für die vielen Beweise der

Anteilnahme beim Heimgange
unseres lieben , unvergeßlichen
Gatten und Vaters

Lokomotivführer ,
sowie für die vielen Kranz¬
spenden sprechen wir auf
diesem Weäe unseren tiefge¬
fühltesten Tank aus .

Karlsruhe , 14 . Februar 1910 .

Frau Kühne
und Kinder. 2418

Geld-Darlehen
in jeder Höbe schnell u . diskret auf
Wechsel u . Schuldschein. Viele Dar¬
lehen in letzter Zeit ausbezahli .
Wenden Sie sich an die staatlich ge¬
nehmigte Agentur F . Gauweiler .
Karlsruhr -Mühlburg , Hardtftr . 4d.
(Rückporto 20 Ptg . beifüg . !. 585379

Nutzholz
Versteigerung

Das Großh . Forstamt Durlach
versteigert mit 7monatlicher Borg¬
frist am 14842 .3 .1
Mittwoch Den 23. Februar l

oorwittags 9 Uhr,
in der -schöbelschen Halle in Dur¬
lach aus Domänenwald Rittnert ,
Abt. 8 , 14 , 15 , 16, 19 und 20 :

Eichen : 9 I . Kl .. 13 II . Kl., 8
III . Kl . ; Buchen : 2 I . KI . , 9
fl. Kl., 10 111. Kl. . 1 IV . Kl . :
Fichten- und Tannenstämme :
9 II. Kl .. 25 III. Kl . . 15 IV. u.
V. Kl . ; Fichten- und Tannen -
abschnitte : 43 I . Kl., 28 II.
Kl. . 14 III. Kl. ; Forlenad
schnitte : 8 l . Kl., 14 II. Kb

Listenauszüge werden vom Forste
amte abgegeben ; Forstwart Bauer
in Berghausen zeigt das Holz vor.

Im Waschen u . Flicken u . Aus -
beffern von Kleidern sucht Kund¬
schaft in und außer dem Hause

Frau Huber ,
Lameystrasie Nr . 15, 2 . Stock ,

Mühlburg . 5853 ^3.2.1

Achtung
Derjenige Herr , welcher am ©onn >

tag nachmittag im Colosseum am
1 . Tisch bei der Ausgangstüre saß.
wird dringend aufaefordert , die ge¬
fundene silberne Damenuhr auf d.
Fundbureau abzugeben,andernfalls
weitere Schritte gemacht werden , da
der Herr erkannt wurde . B5377

Meiiicin . Ungartoeint,
chem analisiert , in vorzügl . Quält
tat , offeriert zu billigen Preisen fütz
Kranke und Rekonvaleszenten zur
Stärkung 1420a
Johann Schaber , Spielberg.

Kurzes Brennholz
per Ztr . Mk . 1.40

hat abzugeben 2426 .21

KarlsrnherJalonsie-n
Durlacher Allee 58 .

10 000 Mark
jM Verdienst!

Größere Fabrik hat für
Karlsruhe , bezw . größeren
Bezirk den ausschließlichen

Allein - Vertrieb
eioer Weltneuheit

Kai

ohne jede Konkurrenz und ein¬
zig dastehenden Sensation er¬
regenden Artikels D . R . P . u.
R . R . G . M . angem . zu vergeh.
Derselbe ist von außerordent¬
licher Bedeutung und wird von
allem Anfang an enormer Um¬
satz und Verdienst erzielt .
Streng reelles Angebot für
Herren , welche über Mk . 1000
in bar verfügen und die sick
ein dauerndes großes Ein¬
kommen sich , wollen . Brancke-
kenntniffe sind keinerlei er¬
forderlich. Auch ohne Auf¬
gabe des Berufes . 1437a3.1.

Offerten erbittet :
Deutsche Industrie - Gesellschaft

G . m. b . H.
lenben bei Dresden .
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KaufmännischerVerein Karlsruhe ° «.
Mittwoch den Iß . Februar , abend «, 8 'l, l >>> ,

im gramen Fiutraebtsaal

des Herrn Philipp Spandow , Chefredakteur der II P. Derlin (offizieller
Redner der , 11a" in Frankfurt a. M -) :

„ Die Eroberung der Duft “
(mit Lichtbildern , Experimenten wie Vorführung von lenkbaren Luftballon und
ftugniaschinen-Modelien im Betr eb, sowie kinernatograpliischen Vorfiihrungen )

Eintrittskarten für Nichtmitglieder , numerierter l 'latz ä 2 Mk ., nicht
numeriert ä 1 .50 Mk . , sind wie gewöhnlich in den bekannten Musikalien
Handlungen und abends an der Kasse zu haben . 2420

Die Damen werden gebeten, die Hüte ahzunebmen.
Der Vorstand .

Perf. Damenschneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Konfirmanden - Kleidern ,Empire- und Reformkleidern bei

ster Berechnung . B5340.2 . I
indolfskratze >4. 2 . St . , r

♦ »♦ »■>♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦

bill -sÜei

Englisch .
Wer erteilt 2 jüngeren Herrnabends 8 Ubr engt . Stunden -
Offert unt . B5330 an die Exped

der „Bad . Presse.
" 2 . 1

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

^ rüllloitt tüchtig NN Weist -
^ i uuiem . niih^ u . Anfertigen
von Kinderkleidern sucht nocheinigeKundenhäuser . Offert . unt . B5329
an die Epp, der „ Bad . Presse" erb

Anzug oder Paleto;
in elegantester Ausführung unter
Garantie für guten Sitz, erhalten
kreditfähige Herren von einem
größeren Matzgeschäft bei monat -
sicherZahlung ohne Preisaufschlag
geliefert . Offerten unter Nr . 21 lt
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten .

Verloren
ein Bier - u. Weinzipfel mit blau¬
schwarzem Band . Abzugebengegen
Belohnung im Fundbüro . .935365

Eine junge Dame (jedoch nicht
unter 22 Jahren ) von heiterem Ge¬
müt, mit Herzensbildung , musik -
und naturliebend , wünscht In¬
genieur . Mitte Dreißiger , ev . . aufr .
Charakter , kennen zu lernen zwecks

Ipät. Heirat.
Da Beteiligung an Mafch.- Fabr .

beabsichtigt , ist Vermögen erwünscht,
ev . Einheirat in bestehende Fabrik .
Gest . Offerten erbitte vertrauens¬
voll unter B5331 an die Exoed der
„Bad . Preffe "

._ 3.1
Kath . Fraulein , 24 Jahre , hübsche

Erscheinung, mit schöner Aussteuer ,3000 Mk . , später mehr , wünscht sichmit gut situiert . Herrn gleicher .Konf.

zu verehelichen .
Gefl . Offerten unter Nr . B5342 an
die Exped . der „Bad. Presse " erbet .

Kleine , bessere 1426a

Wirtschaft
auch auf dem Lande , event. mit
etwas Oekonomie, wird , wenn mög¬
lich, mit Vorkaufsrecht von tüchti¬
gem. Geschäftsmann

zu pachten gesucht.
Angebote mit genauer Angabe

von Lage, Einrichtung , Umsatz ,Pachtpreis rc . unter M . H . 9127 an
Rudolf Moste . München . 1426a

möglichst arrondiert und frei ge¬
legen , mit guter Bahnverbindung ,
zu Rentabilität sicherndem Prers
von Selbstkäufer zu kaufen gesucht .

Angebote unter f . K . 4132 an
Rudolf Mas se , Karlsruhe . 2382

«uierb . Schlossereieinrichfung
wird zu kaufen gesucht . Gefl.
Offerten unter Rr . Ä5346 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .
Milchhandel
laufen gesucht . Offerten unter
Nr . B5305 an die Expedition der
^Bad. Preffe " erbeten .

EfTgiraiifliT.Mü
Wir 1431a.2 .1suchen

einige tüchtige
Tefilin iker ,

ßottc Zeichner, für Werkzeug¬
maschinenbau und einige tüchtige
Techniker für allgemeinen Ma¬
schinenbau , zu möglichst sofortigemEintritt.

>. - Von Zeugnisabschriften begleitete" Offerten mit Angabe der Gehalts -
ansvrüche und desEintrittstermiues
befördert unter Chiffre K. L. 9831
»je Annoncen-Expedition Rudolf
Moste, „Zürich (Schweiz).f Eine größere Waggonfabrik
Westdeutschlands sucht einen bei« ehörden und Privatunternehm -

!
kngen bestens eingeführten 3.1

Vertreter
Lr das Großherzogtum Baden .Offerten mit Angabe von Referen¬
ten erbeten unter K . LT. 4821 an
gudolf flösse , Cttln . 1427a
ffoifolth * zum Vertrieb eines»1vl | lllUv leicht verkäuflichendaushaltunasartikels für die
oezirke Offenourg und Rastatt

Segen hohe Provision sofort
8-sucht. Postlagernd u . A . R .

« * 1459a

IW * Stenotypistin
(Remington ) , die auch leichtere
Bureauarbeiten zu erledigen hat .
zu baldigem Eintr . für ein techn
Bureau gesucht Offert , m . Gehalts
anspriichen mit . Nr . '1)5381 an die
Expedition der „ Bad Presse " erb.

Pm . -Ltlrcknii
für halben Tag ' 1,9— l Uhr f leichte
schriftl Arbeiten und Empfang ge¬
sucht . Offert , unt . Nr . 2425 an die
Erped . der „ Bad . Presse" erb . 2 .1

Gewandte , tüchtige

Expedientin
mit Fachkenntnissen für Dampf-
waschaiistalt gesucht . Gefl. Offerten
unter Nr I3t4a an die Expedition
der „ Bad Presse" erbeten . 3.2

gesucht .
B . & H . Baer ,

3. 1 Kaiserstr . 23 » . 2419
Schneider »Gesuch.

Tüchtiger Großftückmacher findet
dauernde Beschäftigung auf II Tar

Fr . Widmann , Durlach .
335292 Hauptstraße 84 . _ 2J

Tüchtg. Mechaniker,
nüchtern , mögl. Verb . . imAutomobil -
bau u . Reparatur , Gas - u . Benzin¬
motoren , sowie elektr . Zündungen
durchaus erfahren , gesucht . Off"
mit Zeugnisabschr . u . Gehaltsanspr .
unter 8 . A 1695 au Rudolf
Wosse , Stuttgart ._ 1430a

1 Former u. I
solid. , tücht. Arbeiter geg . dauernde
u . lohnende Akkordarbeit gesucht .
Fr . Waldhancr , Neuenbürg

(Württ .). . . 1435a
Bügeleisenfabrik u . Eisengießerei .

Heizer
zuverlässiger , tücbttjjer Mann , mög¬
lichst gelernter ischlusser sofort
gesucht. 2 .2

Offerten unter Nr . 2392 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

._

Stalleute
per sofort gesucht , tüchtige Stall¬
leute , die schon in PferdeHandlung
tätig waren und gut Pferde vor¬
führen können, bei guter Bezahl .

Offerten unter Nr . 1384a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Ltyrlinas - Gtfuch .
Auf Ostern kann ein ordentlicher

Junge , welcher Lust hat . das (stlaser -
Handtverk zu erlernen , eintreten
Joseph Hurst , Glaserineister ,

B5318 Liebensteinstr . 2 ._ 33

Vuiiiimtiuliimii
gesucht zu einem Kind v . 5 Jahren .
Bewerb , mutz bereits in ähnlich.
Stella , gew . sein . Offert , an Post¬
fach 25 , Bruchsal . 1465a

•Ä d» Siitbetfräulein
tagsüber gesucht . 585317
Schönfeldstrafie 1 , 3 . Stock, links .
Zum sofortigen Eintritt eine

tüchtige Kellnerin gesucht. B5322
Hern ». Schönau ,

zum roten Schaf . Karlstraße 21 .
tttAfurfit wird zu einer älteren
UlksUU ^ l Dame , die viel auf
Reisen ist , eine durchaus leistungs -
ähige Jungfer , aus achtbarer
samilie und soliden Charakters .

Angebote unter Nr . '34946 be¬
fördert die Expedition der „Bad .
Preffe "

._ 2 .2

Haushälterin .
eine solide, sparsame Person , die
iut kochen kann u . weniger auf

.joh. Lohn a . auf eine Vertrauens¬
stellung sieht auf 1 . März zu ein .
Witwer u . 2 Kinder gesucht . Off .
mit Ansprüche unt . Nr . 1456a an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Sauberes , tzsn ?lhkhi »N welches
zuverlässiges .UHKKIJi . ll , schon
gedient bat , waschen und bügeln
ann . ^ ofort gesucht . B5372

Westenvstratze 7, parterre.

EMtrtMolislifften
das kochen kann und die häusliche
Arbeit versteht, wird für kleinen ,feinen Haushalt <2 Personen ! bei
utem Lohn auf 1 . März gesucht,
kur gut empfohlene Mädchen wollen
ich melden B5347

Kriegstratze 87 » . 1 . St .
14—15 jähriges Mädchen wird

von morgens 8 bis 6 Uhr abends
zur Mithilfe im Haushalt gesucht,
io5341 Amalienstr. 34, 1 Treppe.

I*t «» » tlnzlg « a . Orlglnalprlparat mH 10»/, physlalagladi reiner naewnsabatanz (Cadthln ) nndi Prof . Be. Hahcr -
manna Patenten . Sdwldie Jeder flrt Ist itrta non einem Mangel n . fart Kitreiten dem Sdimundc an nernenanbatonz
In den betragenen Organen begleitet , nnd die aerlarrnen Kräfte können nur dann zarfltkkekren , wenn es gelingt , Im
Körper wieder einen Knaatz neuer Henienaubstanz In narmalrr Hdhr zu errddien . galdie IlervtnsubstaRz kann nan
aber dem Organismus dank Bladttn zugetabrt werden , und hierin liegt die Wirkung des Biseitln begründet . Daher

sind sudi die Crfalge des Biseitln bei allen Irgendwie mit kdrperlldier sder nervöser üdiwödir orrbkndenen Zustünden des Organismus als
KratttguBgzmltel aadt drztlldiem Urteil glanzende , «ft geradezu frappierende , wie inan sie früher nldit einmal zu « kaffen gewagt hat . .-." " """""" Reinheit n. Qualität sein, hohen lecithtogehaRs• chwferif in wirklic h r»in«r . nnsch &dlichcr ^wohlschmeckender

~aad haUbörer Form zu gewinnen sind , wird »ich jedermann um
vor schädlichen Folgen sicher zu sein und die Gewahr eines
vollen Erfolges zu hoben, vor dem Gebr&ach eines Lecithin -
prtpsretes fragen mOsaen:

Wss ftr Gin Lecithin und welcher Prozentsatz an Lecithin ist in dem
Prtpara * enthalten , das ich zur Kräftigung meines Organismus wähle T
Blocitin enthält das Leellhin Prsfesssr Or. Habermanns u. Dr. Ehren*

iolds, welches beksnctUch unbedingt physiologisch rein ist Ua
dessen Qualität nicht mehr zu abertreffen sein dürfte . Blocitin enthält von
diesem Edelpräp . 10 % ü. übertrifft dam, and. Fabrikate dieser Art mehrfach .

Tüchtiger Versicherungsbeamter.
der erstklassige Erfolge aufzutoeisen hat . kann bei festem
Gehalt , Reitespesen und unvertürzten Provisionen eine
äußerst angenehme

sehr selbständige Stellung für
BLden , Elsatz oder Württemberg

oder Teile dieser Gebieie finden.
Aür einen rührigen , intelligenten , den besten Gesell¬

schaftskreisen angehörigen Herrn bietet sich
Sklegenheit . sich eine erstklassige Lebensstellmg zn schaffen .

Offert unt . M . R . SSI an llaiarnstcin & Vogler ,
München . 1404a .3 .1

gesucht !
Hobes Nebeneinkommen bietet einem überall in Baden guteingeführten tüchtigen Reisenden die sofortige Uebernahme des Allein¬

vertriebs eines billigen Patent -Artikels Derselbe ist ein Bedürfnis
fast für reden Menschen , sodaß nachweisbar mit Leichtigkeit täglich
mindestens 1000 Stück an Wiederverkäufer veräußert werden können,wofür nicht unter Mk . 30 .— Provision vergütet wird . — Spätere
feste Anstellung ist nicht ausgeschloffen . Ausnihrliche Angebote nur
bestempfohlener Herren (möglichst mit Bild ), mit längerer Reise¬
tätigkeit in Baden , unter H . 6 . 42 hauptpostl gernd Freiburg i Br. erbeten .

Weißzeugmädchen .
Per 15 Februar wird ein rein -

liKes Mädchen , das gut bügeln,
nähen und mit Tisch - und Küchen -
wäsche gut umgehen kann , gesuchtZimmermädchen .

Auf 15. Februar wird ein rein¬
liches , ehrliches Mädchen , das wäh¬
rend seiner freien Zeit servieren
muß . gesucht .

Buffetmädchen .
Auf sofort wird ein ehrliches,

reinliches und tüchtiges Mädchen
ins Buffet gesucht . 2238 .3 .2

Näheres
8tadi (] art6ii -R6staijrai ]t ,
_ Karlsruhe .

Köchin und
Dimmermödchen ,

lerfekt im Nähen , zum 1 . od. 15.
März oder 1 . April gesucht in
Beamtenfamilie nach Pirmasens .
Reisevergütung . Vermittler er¬
halten Provision . Offert , mit An¬
gaben über bisher . Stellungen u.
Nr . 1377a a. d . Exp , d . „ Bad . Pr .

"

Tttchtiae Stütze ,
welche kochen u . alle Hausarbeiten
verrichten muß , bei hohen , Lohn
auf sofort gesucht . Offerten unter
Nr . B5313 an die Expedition der
Bad . Preffe " erbeten ._

Gesucht zum 1 . April bis 1 . Sep¬
tember tüchtige Stütze mit guten
Empfehlungen für großes Sanato¬
rium in Thüringen . Meldungen
vormittags von 10—11 Uhr.
35205 Bunsenstr . 2, III .

Ein slchiges Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen
kann, aus 1 . März ds . Js . für
Frau Bürgermeister Dr . Schweickert
gesucht .

Offerten mit Zeugnissen an das
Stadt . Arbeitsamt Pforzheim
alsbald erbeten . 1328a2 .2

Gesucht aus 1 . od. 15. März
ein tüchtiges

Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorstehen kann . B5l7l .3 .3

Lammstrafie l I« , 3. Stock .

Für kleine Haushaltung ,2 Per,' . , wird auf 1 . Mär »
evtl, später ein Mädchen ge¬
sucht, das bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeiten
mit versieht. Zu erfragen
zwischen 2 und 5 Uhr nach¬
mittags Westendstratze 53 .
1 Treppe hoch . 2414

Gesucht auf 1 . Mürz ein er¬
fahrenes , treues

Mädchen
zum AUeindiencn in kleinen , feinen
Haushalt von 3 Damen . 2216 .3.3

Eifenlohrstr . 35. 2 . St .«7,U Mädchen ,
kochen kann und die Hausarbett
übernimmt , wird auf 1. März ge-
sucht . Hertztzr . 8, ll. MM

Mädchen
findet auf 1 . März gute u . dauernde
Stelle . Zu erfragen 2428.3 .1
Marfgra ' enfir . 25 . im Friseurladen .

Für sofort oder später ein bra¬
ves , tüchtiges

DS 1 Wädchen "WC
zu einer deutschen Herrschaft nach
Paris gesucht . B5180

Näheres Aorkstraße 21 . II .
Offene Stellung

für nettes , braves , durchaus ehr¬
liches Dienstmädchen zu alleinst.Familie (nur Mann u . Frau ). Ge-
legenh., Kochen z . lernen . Familien¬
anschluß. Borzügl . Essen . Gehalt im
Anfang 18—20 M . Fahrt wird nach
6 Mon . veraütet . Eintritt 1 . März
od. evtl, später . 1460a2. l

Zollager , Schweizer Uhren -Haus
_ Pirmrsens (Pfalz) ._

Junges , fleißiges Mädchen für
Küche u . Haushalt auf 1 . März
gesucht . Zu erfr . Wilhelmstr . 19 .im Laden . B5144

Ein ) üng . fleißiges und ehrliches
Mädchen wird für sämtliche Haus¬arbeiten zum baldigen Eintritt
gesucht. Näh . zwischen 12—6 Uhr
Waldhornstr . SKa. 2 Tr . hoch. B°^ '

Ein ordentl . , fleißiges Märchenwird per sofort gesucht . Zu
erfragen B5279 .2 .2
Erbprinzenstr . 34im Eisengeschäft
Tüchtiges , gut empfohlenes Allein -

mädcheu, das selbständig gut kochenkann und in Zimmerarbeit durchaus
gewandt ist , für 1 . März ev . früh . gef.35360 Westendstratze 69 , 3 . St .

'
Braves , fleißiges Mädchen , das

womöglich etwas nähen u . bügelnkann, zu 2 Personen auf l .März ges .B5376 Rankefirnfie 14 , 2 . St . lks .
Zuverlässiges , jüngeres Mädchen

für tagsüeer zu zwei Kindern und
zur Mithilfe tra Haushalt gesucht .35323 Parkstraffe 11 , 3 . St .

Junges Mädchen
für leichte Arbeit u . Ausgänge für
nachmittags auf 1 . März gesucht .B5338 Kaiserstr . 116, Laden .

Tüchilge Einlegerin
für Tiegeldruckpresse(Krastbetrieb )
findet sofort dauerndeBefchäfligung
Druckerei A. .7Iatheis .

_ Zähringerstr . 35 . 35 353
35202 M < mI CK . 2 .2

Tücht. zweite Arbeiterin gesucht .
Maria Specht » Kaiserstr . 13 15.

Lehrmädchen
fort oder auf Ostern gesucht .
« 5314 Augustastr . 20 , III , links .

Lehrmädchen kann das Kleider¬
machen gründlicherlernen . B4769
2,2 Leopoldsir. 30, 2 . Stock, links .

Stalle» suchen
1 . Buchhalter

mit der amerikanischen Buchfüh¬
rung bestens vertraut , absolut
bilanzsicher sucht per 1 . März oder
l . April anderweitig Stellung .
Kaution sowie Ia Zeugnisse und
Referenzen vorhanden . Offerten
unter Nr . B4971 an die Expedition
der „ Bad . Preffe "

._
junger Mann , 24 Jahre alt , mi-

litärrrei , sucht auf sofort ob . ipäier
be bescheiden . Anspruch. Stelle als

S^reibgehilse.
War schon aus Anwaltbüro rätia .

Gefl. Off. unt . Nr . B5080 an dre
der »Bad . Preüe ^.

und eine tm Verhältnis dazu enerreiehts Wohlfeilheit verleiben dem Bio *
citln unter den Leeithiopräparaiea unbestritten den er*ten Rang. Biocitia
Ist demnach ein wirklich vertranenswertes Kräftigungsmittel für jede *
Lebensalter : Kinder (auch Säuglinge ), Erwachsene , Greise und Schwache .

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien . Ge¬
schmacksmuster und Broschüre gratis durch die

Biocitin -Fabrik , 6. m. b. Berlin S 61 / m .

Arbeitsfreudiger Manu (Ham¬
burger ), 29 I . att , mit umfang¬
reichen Kenntnissen in der Phar¬
mazeut :.- , photosrraph - , u .
Saniliils -Artikel - Branche ,
»cht , gestützt auf Ia . Zeugn . und

Referenzen , per sofort oder später
Stellung in Irarlsruhe od . Umgeb¬
ung als 1420a

Expedient, Verkäufer
oder Lagerist.

Suchender ist gewandt im Ver¬
kehr mit der Kundschaft und würde
sich daher sehr gut für die Reise
eignen . — Gefl . Angebote erbeten
an : H . .Herzog . Zürich (Schweiz!
Universitätsstraße 19 ._
Küchenchef.
rationskoch sucht paffende Stelle .
Gute Zeugnisse vorhanden.

'
G 'fl . Offert , unt . Nr . B5311 an

die Exped. der „Bad . Presse"
. 2.1

Junger Küfer
sucht Stellung . Auch zur Aus
Hilfe . Offert , unt . Nr . B4986 arr
die Exped. der „Bad . Presse" .

Modes .
Angeh. I. Arbeiterin , welche sich

auch gerne dem Verkauf widmet,
sucht Stelle auf kommende Saison .
Gute Zeugnisse vorhanden. Gefl
Offert , unter R . P . postlagernd
Oos -Baden._ B5083 .2.2

Alleinstehendes
Fräulein ,

aus achtbarer Familie , von heiterm
Gemüt , lange Jahre in Stellung ,
durch Todesfall frei geworden,
sucht Stellung zur Führung des
Haushalts bei bescheidenen An¬
sprüchen, da Vermögen vorhanden,
hei einzelnen älteren Herrn , Arzt
oder Hähern Beamten , oder einzel¬
ner vornehmer Dame , zu 1 . April .
Offerten unt . Nr . B5044 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Wo könnte intellig . Fräulein das
frisieren erlernen abends von
7 Uhr ab . Offerten B5293

Kaiserpaffage 13 , 3. Stock links.

Vermieten
Schöne , Helle, große

GeslhWröMe
zu vermieten , geeignet für Werk¬
stätten , Lager , Kontor , Zeichensäle
Atelier re . 594"

Rudolf Haas & Sohn ,
Sitz

H
'ieiiftr. 16

Werkftätte,
geräumige und Helle , sowie große
Remise sind sofort zu vermieten .
Näheres Marienstr . 13 , Schmiede-
Werkstätte od . Stb . Part . 2023*

Weindrennerstrahe 3
sind schöne Wohnungen von 5
Zimmern , Küche. Bad usw . per
1 . April l. I . zu vermieten . 1641 *

Näheres Weinbrennerstr . 9, Part .
Umzugshalber eine schöne Drei¬

zimmer -Wohnung auf 1 . März
evtl , später zu vermieten . B4974
3.3 Beilchenstr. 31s , 2. Stock.
Augarlenslr . 30 ist im Hinterhause
kleine Wohnung , 2 Zimmer u . Zu-
ehör , auf l . April zu vermieten,
äh . Hinterh . , 2 . Stock . B53l ?No

Boeckhstrafie 15 u . 17 schöne 5
Zimmerwohnung mit Bad, Bal¬
kon , Veranda u . reich! . Zugehör,teils sofort , teils 1 . April zu
vermieten . B4936

_ Nähere s Karlstra ße 94, I .
Brunnenstraße 3a 3 Zimmer-
wohnung , hell, m . Koch - u . Leucht-
gas auf 1 . April zu verm. B5190

Bürgerstr . 17, Seitenbau , ist eine
Dreizimmerwohnung auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfr . Vorder-
baus , parterre . B5374

Klauprechtstraße 10 ist die Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller per 1 . April zuverm . Näh , in Nr . 20, III . 34940

Ludwig -Wilhelmstraße 5 ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung im 2.Stock per 1 . April zu vermieten.Näh , im Friseurgeschäft . B4689

Morgenstraüe 55 . 2 . Stock, ist eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf l . April zu vermieten.Näheres parterre ._ '35009.2 .2
Wo ^ n - n . Schlafzimmer , gutmöbl ., in feiner , gesunder Lage , an

ein oder zwei Herren bei Beamten-
Witwe billig zu vermieten . B4L71
Karlstr . 12, 2. Stock, der Hauptpost

schräg gegenüber. 4.4
Kleines , hübsch möbl . Zimmer

billig zu vermieten . B5198
Waldhornstr. 64, I . E. Ka- ellenstr.

Auf 1 . März ist ein einfach
möbliertes Zimmer an ein solides
Fräulein oder soliden Herrn zu
vermieten. '35208
Bismarckstrahe 31 , Part ., zu erfr .

Für sofort ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 35373

Zu erfr . Zäh >ingersiratze 74 , I.
Adlerstr. 36 , 2 Tr . großes , hübsches
möbliertes Zimmer mit 2 Betten
aui 1 . März an bessern Herrn zu
vermiet. , ev . auch I Bett . '35 97 .5.1

Akademiestraße 71 ist möbliertes u .
unmöbt. Zimmer in gutem Hause
tauch als Atelier zu benützen ) zu
vermieten . Näheres Part . 35327

Amatienstr. 81 , 5 . Stock , Kaiser¬
platz . ist ein schönes , luftiges ,
grotzes , möbliertes Zimmer sokort
zu vermieten ._ 35315 .2 . 1

Bernhardstraße 6, Part . , ist ein
schönes gut möbl.. leicht heizb.
Zimmer mit separat . Eingang
an Herrn od. Fräul . zu verm.

^?>uf Wunsch^Pensiorn_ _
'34959

Gartenstr . 8 a , Hths . IV . l . ist eine
möbl . beizbare Mansarde sofort
od. bis 15 . Febr . zu verm . Ä4868

Herrenstratze 27 . 2 Treppen hoai , ist
ein gut möbliertes schönes Zimmer
aus I . März billig zu verm . '3 *ioVi

Jollhstraße 14 sind gut möblierte
Zimmer billig zu verm . B5003

Klauprechtstraße 45 . part ., ist gut
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten. B5140

Lammstraße 7a , 4. Stock , links , ist
ein Zimmer mit 1 oder 2 Betten
sof. oder später zu verm . '35324jOf . ooer ipaiec SU uam .

Maienstraße 11 , part . , gut möbl.
Zimmer ohne vis-ü-vis sofort oder
später b illig zu vermieten . B5378

Rüppurrerstraße 23 , III ., ist ein
gut möbl . Zimmer bei kleiner
Familie auf 1. März zu ver¬
mieten. 995096

Waldhornstr . 30 , Ecke Kaiserstr .,
Haltestelle der Elektr . , 3 Tr ., gut
möbl . Zimmer mit sep. Eing . zu
vermieten, auch einfaches daselbst,
event. vorübergebend . B5296 .2.1

Zähringerstr . 69 b , 2 Tr . hoch ein
gut möbliertes Zimmer mit guter
Pension zu vermieten sogleich od .
später._ 35303,2 .1

Miet-Gesuche
© eilt

auf 1 . März oder später eine ge¬
räumige 4 Zimmerwohnnng .

Off . m . Preisang . unt . B5328 an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 2.1

Vornehm möbliertes , großes
Zimmer ,

ev . auch Wohn - u . kleineres Schlaf¬
zimmer, in der Weststadt von beff .,
lungen Herrn ab 1 . März zu mieten
gesucht. Westendstraße bevorzugt .
Offerten unter B5343 an die Exped.
der „Bad. Preffe " .

Möbliertes Wohn- und Schlaf¬
zimmer m . Kochgelegenh . zu mieten
gesucht. Off. mit Preisangabe unt .
Nr . B5375 an d . Exp, d . Bad . Preffe ".

Zimmer ,
gut möbliert , ruhig , Nähe Mühl¬
burger Tor , von besserem Herrn
zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B5333 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Suche ein Zimmer
mit Frühstück zwischen Konserva¬
torium u . Hochschule zum 1 . März .
Offerten erbeten unter Nr . B5344
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Ein einfach möbliertes , helles ,
ungeniertes Zimmer ohne Frühstück
sofort zu mieten gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . B5345
an die Exp , der „ Bad . Preffe " erb.

Fräulein sucht
möbiieptes Zimmer
per 1 . März , woselbst sie ihr 6jähr .
Kind (Mädchen ) in Pflege geben
kann . Geivissenhafte,kinderlose Ehe¬
leute bevorzugt. Offert . u .Rr . B5354
an die Erped. der „Bad . Presse " .

Für gebildete Dame wird auf
l . März gut möbliertes

Zimmer
mit ganzer Pension bei kleiner Fa¬
milie in ruhiger Lage gesucht. Off .
m . Preisang . unt . Nr . B4744 an
die Erped. der „ Bad . Presse " erb .

Aelteres Fräulein sucht sofort
möbliertes Zimmer mit Kochofen.

Offerten unter Nr . B5356 an hie
Expedition der „Bad . Presse " .

Herr sucht gut möbl., ruhiges
Zimmer , am liebsten separat . Of¬
ferten mit Preis unter Nr . B5319
an die Expedition der „Badischen
Presse " erb .üen . _ 2.1

Gut möbliertes Zimmer zu
mieten gesucht.

Offerten unter Nr . B5334 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb .

Leeres Mansordenzimmer zu n
ten gesucht. Off. unt . Nr . B5361
die Exped . der Jßob . Pretze " i
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SLammhslz-Versteigerung.
"^ ic Geme ' nde Untergrombach versteigert am

M Ltwoch den 16 . Februar d. Js .
nn Gcnieindewald :

Eichen : V ) 1. SvL , i - H . m 21 lll. Kl, . 12 IV. Kl . u . 2 V. Kl . ;
Hambnchen : 2 UI Kl .. 4 IV . Kl . . 7 V. Kl . ;
Vvi'.liai : I I. jtl .. 4 lil. Kl .. 9 IV Kl ., u . 11 V . 5kl . ;
Erlen : 1 lV . Kl.. 5 V Kl. : — Birken : 9 IV Kl .. 11 V. Kl . ;
Forlen : 1 I . KI .. 2 II . Kl . : Ruschen : 1 Ul . Kl .. 0 IV . KI ., 6 V . Kl. ;
Pappel » : 1 | | . Kl . . 4 Hl . KI ., 9 IV Kl. ; — Weiden : 1 IV . Kl.

: ; ul (ii)imci ! fii :tft vormittags 11 Uhr beim Rathaus .
Untergrombach , de» lO Februar 191 (1

Der Gemeinderat .
B > e d e c »i a » n . Bürgermeister . 1361 « .2 2

LreiMillige Versteigerung .
Der in bester Geschäftslage (am Marktplatz ) der verkehrsreichen,

badischen Aintssladt Waldkirch i. Pr . gelegene, altrenomnnerte . best
eingerichtete

<Uast3iof z . Adler (mit Realrecht)
mit de» schönstenRäumlichkeiten am Platze nebst reichlichem Inventar
wird am

Freitag den IN . Februar 1910 , vormittags ! 0 ' f» Uhr .
im Iiatzhans zu Waldkirch

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt. Ernstliche Reslektanten er¬
halten nähere Auskunsl durch de» Bevollmächtigten Rechtsanwalt
Krsuä in Waldkirch i Bgair >217a.3 .3

21 karhixe , k' srcrrl nnd Zefir , vorjährige Dessius 2413

Stück netto .

A. H . Rothschild
Kaiserstraße 167 . Spfiz. -Wäsche- u . Ausstattungs-Geschäft."J

Lachen ohne Ende ! giebt es über unser neues Album

joliateldi in iioriisfefli ßüdern
“

das jeder glückliche Löser des nebenstehenden Preisrätsels gratis
Preisrätsel - zugesandt erhält . (Die Buchstaben der einzel¬

nen wagerechten Reihen richtig gestellt, ergeben
zusammen Stand und Namen eines beruhmlen
Luftschiffers). Für Weiterempfehlung geben ivir
sofort lt . Katalog eine Standuhr , ein Barm
Meter oder eine echte silberne 1809 gestemp .)
Damen - od. Herren -Taschenubr vollständig
kostenlos , umsonst k

Es sind nur 30 Pfg . für Porto und Spesen beizufügen . Die
Einsender unrichtiger Lösungen erhalten den Betrag zurück . Adressen
recht deutlich schreiben ! l4I6a

ti R F | A
7, P j E | P
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VersFiuüians „Mercor“
, Berlin -Schöneberg A . 22.

^ FarBrEC^
Kohlen - Hohs - ErMs

Beste Qualitäten .
Billigste Preise . E *

MSurean Kaiserstrasse 122 , Eingang Waldstr .
Telephon 28 . Rabattmarken .

Engländer
wünscht Stunden in deutscher
Sprache . Offerten mit Preisan -
galie in engl. Sprache an

crötz , Hebelstraße 11 ,
Bankgeschäft. 2412

Aufschlag B
Eier

per Stück 3 Pfg .

Eierkonsumhaus
5ößaiferftr. 50l

Eingang Adlerstr.

Kieler
. . „

3 Stück 20 Pfg.
empfiehlt

XV . Erb , am Lldellplatz .
Bei ganzen Kistchen entsprechend

billiger. 2220 .3 .2

Kochherde
neue , vorzügliche, sowie B5326
Herd-Reparaturen

u . Schlosserarbciten
jeder Art liefert fachgemäß u . billig
Schlosserei Akademiestr. 28 .

Ein gebrauchter Kinder - « . Sport¬
wagen billig abzngebev . B5359
Beiertheim, Karlstrabe 16b, 3 . St.

Lehensslelluno
bietet sich ein . intelligenten jungenWann (auch Nichtkanfmanru , der
in der Lage ist , sich an ein . äußerst
gewinnbringenden Unternehmen m
Mk (w- - 10000 tätig zu beteiligen .

Bei dem Unternehmen ist jedes
Risiko ausgeschloffen, dagegen aber
grüßte Diskretion erforderlich und
kommen daher auch nur absolut zu¬
verlässige Herren in Frage , die in
Abwesenheit des Chefs das Geschäft
zu leiten hätten .

Gefl. Angebote unter Nr . B5304
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .

Mf 40 l) i550 Ö00 m
auf I . Hhpotheke aufzunehmen .

Offerten unter Nr . 1443« an die
Expedit , der „ Bad . Presse" erb . 2 .1
500 » Mk/Slg
erste Hbpothek zu vergeben. *-8 “«802

Carl Dietr . Touglässtraße 28.

2000 MK lauf ^ ieler - Hypoth.LvW •vltl . jn Rab . zu verkauf .Offerten unter Nr . B5239 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.2

^ Keirat.
Mittlerer Staatsbeamter . Mit -

wer, mitte 40 , schöne Erich. , guter
Charakter , mit 1 Knaben . 4300 JL
Einkommen u . 10 000 M Barver¬
mögen , wünscht sich mit netten ,
geb .. tüchtig. , k»th . Fräulein nicht
unter 30 Jahren zu verheiraten .Offert . m . Bild unt . Nr . 1341a
an d. Exp. d. „Bad . Preffe " erb.

Ten Bedarf von Piazavabeien
betreffend.

AeMrung von IM 6t.
(988 Stück aus rein Bahia - und 19
Stuck aus Atrikapiazava ) ist aui
dem Wege des öffentlichen Ange¬
bots nach Maßgabe der Perordnung
des Grostb. Finanzministeriums
vom 3 Januar >907 zu vergeben.

Angebole. lvelche» je ein nnl ent¬
sprechender Bezeichnungversehener,
nach den gestellten Bedingungei :
bcorbeileter Musterbesen der zu
liefernden 2 Größe » beizugebe»
ist , sind verschlossen und mtt der
Antichrist ..Licierung von Piazava -
besen " biS 2019 2 .2
Donnerstag den 24 . Febr . d. J „

vormittags ll Uhr,
bei uns einzareichen.

Die Lieferungsbedingungen kö >«
nen bei unserer Expeditui ein-
geiehen oder von ihr gegen Ei » ,
sendiing von 20 P ) in Briefniarte »
bezogen werden Vorbehalten wird ,
die Lieserung im ganzen oder in
Abteilungen getrennt zu vergeben

Die Zuichlagsirist beträgt I4Tage
vom Tage der Eröffnungsverhand -
long an gerechnet.

Karlsruhe , den 3 Februar 1910 .
8rchh . Lderijirektim

lieb Wasser- und 8 tafptoue <i
Termn-Berlegung Der

Slammhofz - Bersteigernng
kt Gemeinde Grötzingen.

Die auf
Donnerstag , den 17 . Febr . 1910 ,

vormittags 10 Uhr ,
anberaumte Stammholzvcrsteige -
rung findet nicht am 17 . Febr .
1910 . sondern am
flütrood ) den 16. Februar 1910,

vamitlags 10 Uhr
statt , und zwar bei günstiger Wit -
terung im Gabenschlag im Bruch¬
wald und bei ungünstiger Witte¬
rung , vormittags 10 Uhr in dem
Rathaus dahier . 1354a

Grötzingen, 11 . Februar 1910 .
Geineinderat .

Wagne.r.
Kurz , Ratschreiber.

Mutz - u. Srenntzolp
Nersteigerung .

Die Gemeinde Durmersheim
versteigert an nachfolgenden Ta¬
gen jeweils die beigesetzten Holz-
sorten und zwar :

Am Mittwoch den 16. d . M . :
800 Ster forlenes Scheitholz ;

am Freitag den 18. d . M . : 200
Ster forl . Scheit , 400 Srer fori .
Prügelholz u . 29 Haufen forlene
Stangen ( die Stangen kommen
erst mittags zur Versteigerung ) ;

am Samstag den 19. d . M .,
200 Ster forl . Scheit - u . Prügel -
holz(Mindfall ) 7525 Stück Wellen ;

am Montag de» 21 . d . M . 501
Stück Forlenstämmc von 2,64 Fstm.
abwärts .

Die Zusammenkunft ist am 1 .,
2 . u . 4 . Tag , jeweils vormittags
3410 Uhr am Ettlingerweg beim
Waldeingang , am 3 . Tag , vor¬
mittags % 10 Uhr an der Mal -
scher-Strahe beim Waldeingackff ;
an diesem Tag werden die Wel¬
len längs der Morscher Grenze
mit versteigert.

Durmersheim , 11 . Febr . 1910 .
Der Gemeinderat .

H e ck.
1372a_ vdt . Gressel.

Stammholz -
Uersteigerung .

Die Gemeinde Weingarten , A .
Durlach , versteigert mit Borg¬
frist bis 1 . Oktober d . I .

Donnerstag den 47 . und
Freitag , 18. Februar d . I .

in den Gemeindewaldungen fol¬
gende Nutzholzstämme:

29 Eichen I . . 38 ll ., 52 lil .,
40 IV . u . 20 V. Kl .

5 Eschen II .. 29 I1L, 22 TV . u.
18 V . Kl .

9 Rotbuchen I ., 4 II . u . 5 III .
Kl . . 9 Hainbuchen IV . Kl .. 32 Er¬
len TV. u . 32 V . Kl.. 2 Birken
III ., 2 IV . u . 7 V . KI. . 1 Rot¬
ulme I . , 2 TTI . u . 3 IV . Kl. , 1
Ahorn IV . Kl ., 3 Kirschbaum I V .
Kl . , 2 Pappeln II . , 2 III . u . 9
IV . Kl. , 5 Forlen I . , 36 II .. 31
III . Kl . sowie 22 Fichten.

Zusammenkunft ist jeweils vor¬
mittags 8 Uhr beim Bahnhof.

Weingarten , 4 Febr . 1910.
Der Gemeinderat .

Koch 1171a

Raten-Zahlung!
Ein gröberes Maßgeschäst liefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Breisanfschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 1789b an die
an die Exped . der „Bad Presse"
erbeten . *

Höchste Reinigungskraft ,
sparsamer Verbrauch
und billiger Preis

Garantie für
absolute Reinheit

und volles Gewicht .

August Jacobi , Darmstadt .

imm

Geometerstelle .
Die Stadtgemeinde Lahr beab¬

sichtigt die Anstellung eines Geo¬
meters insbesondere für .die Ferti¬
gung von Borarbeiien für die
Aufstellung eines Siadibauplanes
und eines Prmetts der Stadl -
kanalisation .

Bewerber müssen die badische
Staatsprüfung für Geometer be¬
standen haben und durchaus selb¬
ständig arbeiten können.

Meldungen mit Lebenslaus und
Zeugnisabschriften nebst Angabe
über Gehallanspruch sind bk zum
28 Februar b . I . einzureichen.

Lahr , 12 . Febr . 1910 . 1439a
Der Stadtrat .

_ Dr . Altfelix . Bitzel .

Matschreiberstelle .
Die Stelle des hiesigen Perwal -

tungSratschreibers ist alsbald neu
zu besetzen . Gehalt circa 2400 M.

Geeignete Bewerber wollen ihre
Eingaben unter Vorlage der Zeug¬
nisse und Lebenslauf bis spätestens
den 23 . Februar ds. Js . anher ein¬
reichen .

Tüchtige im Rechnungswesen
erfahrene Verwaltungsaktuare
werden bevorzugt. 1424g

Hockenheim , den 12. Febr . 1910 .
Der Gemeinderat :

_ Schütz ._ Gantner .

Kolzversteigerirng.
Das Großh . Forstamt Mittel¬

berg (Ettlingen ) versteigert am
Donnerstag den 17. Febr . 1910 ,
vormittags 11 Uhr, in der „ Marr -
zeller Mühle : 1255a

aus dem Distrikt Großkloster¬
wald (Forstwart Eisele in Marx¬
zell ) : 983 Ster buchenes, 182
Ster forlenes Scheitholz, 458
Ster buchenes, 91 Ster forlenes ,
100 Ster gemischtes Prügel ^ lz ;
7000 buchene und gemischte Nor-
malwellen , 3 Lose Schlagraum .

Stammholz-,
Brennholz - und

Nutzroll en-
Nersteigerung .
Das Forstamt Schönau wird

am Donnerstag den 17 . Februar
d. I ., vormittags 10 Uhr, im
Löwen zu Heiligkreuzsteinach

aus dem Domänenwald Adler¬
stein, Schutzbezirk Altneudorf
(Forstwart Fath von da ) verstei¬
gern :

6 Eichen IV .—VI ., 14 Forlen¬
stämme IV .—VI ., 107 Forlen¬
abschnitte I .— III ., 25 Lärchen¬
stangen, 452 Ster Nutzrollen, 1161
Ster Brennholz . 1188a

Stammhol ;-
Nersteigerung .

iSO “

wem

Die Gemeinde Langensteinbach
versteigert mit Borgs rist bis 1 . Ok¬
tober ds. Js . am
Freitag , den 18. Februar l. Js .

Eichen 6 Stck . I ., 3 II . , 2 111 .,
2 IV ., 1 V . Klasse ; Buchen 1 II .,
13 III ., 8 IV . Klasse ; Hain¬
buche 1 IV . Klasse ; Forlen 49
Stck . I ., 55 II ., 6 III . . 1 IV .
Klasse ; Fichten 4 ll . . 4 III . , 8
IV , 20 V . , 49 VI . Klasse ; Bau¬
stangen 385 Stck . I . , 605 II . KI . ;
Hagstangen 200 Stck . ; Hopfen¬
stangen 280 Stck . I . . 110 I I . . 70
III ., . 140 IV . Klaffe.
Zusammenkunft vormittags 9

Uhr beim Kurhaus ._ 1442g

Hofreite -Verkauf t
In dem verkehrsr . Orte Blan¬

kenloch. 1900 Einw ., Bezirksamt
Karlsruhe , ist eine schöne, ge¬
räumige Hvfreite , bestehend aus
WohnhanL, 2 Scheuern , Stallun¬
gen, groß . Hofraum u . Garten ,
zu verkaufen . Die Hofreite liegt
an d . Hauptstr ., i . d . Mitte des
Dorfes u . ist f. jed . Geschäft ge¬
eignet , bes . f . Bäckerei od. Metz¬
gerei . Auch hat d. Hofreite sog.
Baurecht , d . h . Bauholz wird
gratis abgegeb. Kauf ! , wollen sich
weg . näh . Beding , u . Kaufpreis
wenden an Karl Becker, Grünberg
i . H. oder an Geschw. Becker,
Blankenlochs _ 960a

Eleganter starker Touren¬
wagen mit spottsmätzig leich¬
tem . viersttzigem Phaeton ,
kräftigem Chassis und dito
langhubig . 4 Cylinder-Motor ,
20 Stenerpserden , fehlerlos
und wie ne«, preiswett zu
verkaufen .

Offerten unter Nr . 2181 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.2

Schule

Deutsche
Seemanns *

Hamburg -Wallershof **
Praltilch -theoretilch - §

« orbercitung und
Uutervringvug Irr -

■
ra» Bad . Rote + P

C Geldlotterie 7
U. Ziehung 13 . Harz 1910 .
JC 44 000 i tü

?
So

*5 2 Hauptgewinne in Bar %
i
.j 20 000 Mk.
bfi
« 586 Geldgewinne 222a £03 *
Ll.
U 14000 ML3OTQ

>>O 2800 Geldgewinne PS
Ä 10000 MLm^ 3

| tiiCoälM N Lose tO Mk ,LUoC dlifl « Portou .Liste30Pf .
ev
Slev

empfiehlt Lotterie - Unternehmer o *

J . Stürmer , TQ

_= Strassaurg i. E. , Langesir. Iu7.
In Karlsruhe : Carl Ciltz ,
Hebelstrasse 11/15, Gebr .

MOAhrineer , Kai «nrstr . SO . H

Apfelwein,
in hervorragender O,nalität , aus
den besten Sorten gekeltert,
per Liter 35 Pfg.
liefert m Gebinden von 40 Ltr . an
Karl ) hli, Apsel ^kNellem,
12a Achern . Baden 20 .4

weiß ich , wo man denbesten gebrannten Kaffee
erbillt bei 862 '

W . Erb ,« m TJdellnlatz .

HonigGarant
reinen

Bienen -
10 Pfd . Eimer 6,90 M . sr . Rachn . '

A. Warlkh , Heizen (Lüneb . Heide).

mit den
echten

Brauns 1
FARBEN

für Hausgebrauch .
Millionenfach bewährt s

Zu haben in
Apothak ., Drogen- u.
Farbenfiandlungen.

fo/r Man achte auf
IQu nebenstehend

abgebildete
Schleifenmarka

flfÜ »

Kuhbutter mäsI1UUUUIIU1 Colli *{, Butter
*f- f . Honig 8 .25 Mk . Spitzer ,
Tluste A . Ä7 , via Schles . 534a*

Kopfläuse
mit Brut beseitigt am schnellsteniLÄlISllif . Preis 50 Pfg . Nehmen
Sie nur echtLausin. Hauptdepot in
Karlsr he : Internationale Apo -
theke Ka serstratze 80 . 10654a *

Lieg - Sitzwagen , sowie Kin¬
derstuhl billig zu verkaufen .
BöAtt Rintbeimerstr . 8. vart . r .

f
-

\

I . lamropj

iscli

Lokal : rite Brauerei Printz .
Herrenffrasie 4 .

Mittwoch :
Aniänger «Probe .

V.

Donnerstag :

und nachher
Monats Versammlung

De» An - u Beckauf von
alten getragenen u . neuen Gold-
schmuckivaren vermittelt zu kontant .
Provisionssatz diskret ! 1353a3.3
.1 . ?I . St4 postlagernd Karlsruhe .

I

am

Pfandscheine
über Brillanten , Gold- und Silber¬
sachen re . werden zu den höchsten
Preisen augekauft .

Offerten unter Nr . 1422 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. *

Wirtschaft ,
gutgehende, einzige Bierwirtschaft
im Orte , umständehalber sofort
zu verkauf. Preis 18 000 Jl , An¬
zahl . 5000 M. Off . n . Nr . « 5134
an die Exp, der „ Bad . P resse"

._
MT feilt Geschäft

-WW
der Lebensmittelbranche
umständehalber billig zu berkausen.

Offerten unter Nr . B5090 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2

Jn bester Lage einer groß.
Stadt Süddeutschl . ist ein !
großes , weltbek. , nachweisl. jrentabl . u . sehr gut eingcfübrt .

Plazierungs -
Burean

für nur Hotel - , Restaurat .- u-
Cafe - Angestellte von sehr gn ->
Renommee zurückziehunj8
halber zu verkaufen . 3 .3 I

Off. unter R . A . V . 3,977a an
die Exped. der „Bad . Preffe " .
■ ■I— HUMID IIIIUIIIWilli II ■

©ein . W»r.- 8eschnst
Aussteuer , Manufakt .,

Garne , Spezerei etc . ete .

zu verkaufen
in Baden , Pforzh . Geg . mit über
30 000 M . Umsatz in evana . grotz.
kaufkr. Ort mit wenig Konkurrenz
und sehr schönem Haus . Nötige
Mittel ca . 15 000 M . Ausführl .
Ausk. Ansicht von Haus kostenlos .

A . Herrmann , Stuttgart
Rotebühlstr . 7. Telephon 7366 .

Snlsn - ziMl
ipon BeGm, !
vorzüglich im To» und gut

I erhalten , ist billig zu ver -
l kaufen . 2048 .3.3 |
J . Kunz ,

! Karlfriedrichstr . 21 , Rondellpl . !

Rastatter Herd
mit 3 Löchern , neues Schiss , gut
erhalten , billig abzugeben . « 5294

^ arlstr . 75 , Seitb . 2 . St .
Reue Strickmaschine

mit 30 Pfd . Wolle ist sofort billig
zu verkaufen . B5300

Werderftraße 86, im Laden.

Junger Foxterrier
zugelaufen . 2417

Korintenberic » Kaiserür. U8.


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

